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Aufschieben ist die teuerste Entscheidung in der

Zahnmedizin

„Ich wollte ja schon lange mal einen Termin machen …“ –
diesen Satz hören wir in der Zahnarztpraxis erstaunlich oft.
Meist folgt er dann, wenn ein kleiner Befund bereits zu
einem größeren Problem geworden ist. Dabei ist es selten
mangelndes Verantwortungsgefühl, das Menschen vom
Zahnarztbesuch abhält. Viel häufiger sind es Zeitmangel,
Unsicherheit oder schlicht der Gedanke: Es tut ja noch 
nicht weh. 
Doch genau hier liegt ein weit verbreiteter Irrtum.

Kleine Ursachen – große Folgen

Zahnmedizin funktioniert ähnlich wie ein Frühwarnsystem.
Viele Erkrankungen beginnen unauffällig: Eine winzige
Kariesstelle, eine leichte Zahnfleischentzündung oder ein
kaum spürbarer Druck beim Kauen. In diesem Stadium las-
sen sich Probleme meist schnell, schonend und vergleichs-
weise kostengünstig behandeln. Wer jedoch abwartet, ris-
kiert eine Kettenreaktion. Aus einer kleinen Füllung kann
eine Wurzelbehandlung werden. Aus einer Zahnfleisch -
entzündung eine Parodontitis. Und im schlimmsten Fall
steht irgendwann ein Zahnersatz im Raum. Nicht das 
Problem selbst macht Behandlungen aufwendig – sondern
der Faktor Zeit.

Warum wir Dinge aufschieben

Aufschieben ist zutiefst menschlich. Solange im Alltag alles
funktioniert, erscheinen andere Termine wichtiger. Außer-
dem hat sich das Bild der Zahnmedizin bei vielen Menschen
seit Jahren kaum verändert. Manche erwarten noch immer
unangenehme Behandlungen oder lange Sitzungen. Dabei
hat sich gerade hier enorm viel getan: Moderne Verfahren
sind heute minimalinvasiver, präziser und deutlich ange-
nehmer als noch vor einigen Jahren. Häufig gilt sogar: Je
früher wir eingreifen, desto weniger merkt der Patient
überhaupt davon.

Der teuerste Fehler ist kein medizinischer

Viele gehen davon aus, dass Zahnbehandlungen vor allem
dann teuer werden, wenn etwas „Schlimmes“ passiert.
Tatsächlich entstehen die größten Kosten oft durch zu spä-
tes Handeln. Ein Beispiel aus dem Praxisalltag: Wird ein
Zahn regelmäßig kontrolliert, kann eine beginnende Schädi-
gung oft mit geringem Aufwand stabilisiert werden. 

Bleibt sie jedoch unentdeckt, können umfangreichere Maß-
nahmen notwendig werden – sowohl zeitlich als auch
finanziell. Vorsorge ist deshalb keine zusätzliche Ausgabe,
sondern eine der klügsten Investitionen in die eigene
Gesundheit.

Zeit ist heute ein Gesundheitsfaktor

Unser Leben ist schneller geworden. Zwischen Beruf, Fami-
lie und Verpflichtungen bleibt gefühlt immer weniger Raum
für persönliche Termine. Gerade deshalb ist es sinnvoll,
Zahngesundheit nicht erst dann zu priorisieren, wenn
Beschwerden auftreten. Regelmäßige Kontrollen geben
Sicherheit. Sie verhindern Überraschungen und helfen, die
eigenen Zähne möglichst lange gesund zu erhalten – oft ein
Leben lang.

Ein gutes Gefühl statt schlechter Gewohnheit

Viele Patienten berichten nach einem Termin, dass sie
erleichtert sind. Das mulmige Gefühl ist verschwunden,
man weiß, woran man ist, und kann wieder unbeschwert
lächeln. Manchmal ist der schwierigste Teil tatsächlich nur,
den ersten Schritt zu machen. Unser Tipp aus der Praxis lau-
tet daher: Warten Sie nicht auf Schmerzen als Erinnerung.
Wer rechtzeitig handelt, spart sich häufig nicht nur Geld
und Zeit, sondern auch unnötigen Stress. Denn in der Zahn-
medizin gilt mehr denn je: Die teuerste Entscheidung ist oft
die, nichts zu tun.

Wir wissen: Jede Patientin und jeder Patient ist einzigartig.

Deshalb nehmen wir uns Zeit, auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse einzugehen und gemeinsam die beste Lösung für Ihre
Zahngesundheit zu finden. Unser Team freut sich darauf,
Sie persönlich in unserer Praxis willkommen zu heißen.

Ihr Team vom Zahnzentrum Wiblingen
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WIBLINGEN
STADTTEILFORUM

+ + +  N E W S -T I C K E R  + + +

+ + + Auch in diesem Jahr dürfen sich Besucher des Lustgartens über

einen geschmückten Osterbrunnen freuen. Fleißige Hände sammeln

das ganze Jahr über ausgeblasene Eier und bemalen sie in bunten 

Farben. In der Woche vor Palmsonntag wird die Krone gebunden. 

Am Palmsonntag, dem 29. März wird es wieder einen schönen 

Oster brunnen in der Mitte des Lustgartens beim Kloster Wiblingen

geben. + + +

+ + + Ökumenischer Kinderkreuzweg: Am Karfreitag, 3. April 2026 um

11 Uhr bieten die Ev. Zachäusgemeinde am Tannenplatz und kath. Kir-

chengemeinde St. Fran ziskus am

Tannenplatz gemeinsam einen Öku-

menischen Kinderkreuzweg an. Alle

Kinder und Jugendlichen sind ein-

geladen, Jesus auf diesem schwe-

ren Weg zu begleiten. (Bilder mit

frdl. Genehmigung des Erzbistums

Köln, Portal familien 234) + + +

Sitzung  des Stadtteilforums 
Wiblingen 
■  Die nächste Sitzung des Stadtteilforum ist am Donners-
tag, 26. März 2026 um 19 Uhr im Wiblinger Bürgerzentrum
am Tannenplatz.
Das Stadtteilforum Wiblingen ist eine Interessenvertretung der 
Bürgerinnen und Bürger, die sich zum Ziel gesetzt hat, die Lebens -
qualität im Stadtteil Wiblingen zu verbessern.
Eingeladen zu den Sitzungen sind alle, die sich über Anliegen, Pla-
nungen und laufende Projekte in Wiblingen und im Ulmer Süden
informieren möchten oder Ideen zur Aufwertung des Stadtteils
haben. Auch Jugendliche haben hier die Möglichkeit, ihre Wünsche,
Vorschläge oder Anliegen vorzutragen und gehört zu werden.
In der Regel nehmen auch Wiblinger Stadträte der verschiedenen
Fraktionen an den Sitzungen des Stadtteilforums teil und berichten
über Themen und Aktionen, die im Ulmer Stadtrat diskutiert und

beschlossen  wurden. 

■  Informationen zur Tagesordnung eine Woche
vor der Sitzung über die Homepage des Stadtteil-
forums www.RPGWiblingen.de und bei Rami Al
Faloji, Stadtteilkoordination und Ressourcen -
management Stadt Ulm, Telefon 0731 161 5037.

Stadtteilforum (RPG) Wiblingen / Habila GmbH 
Tannenhof Ulm / DRK-Quartiersozialarbeit / Guter Hirte

Frühjahrsputzete in Wiblingen
Am Donnerstag, 19. März 2026, von 9.30 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt Buchauer Straße 8 - 10

Gerne dürfen sich engagierte Personen der Müllsammelaktion rund
um den Bereich Marktplatz anschließen. 
Zum Abschluss der Aktion gibt einen Austausch der Teilnehmenden
bei Butterbrezeln und Kaffee im Regionalbüro am Tannenplatz.

Kontakt und Anmeldung: Stadtteilkoordinator Rami Al Faloji,
Telefon 0731 161-5037, E-Mail: r.alfaloji@ulm.de

Rami Al Faloji, Stadtteilkoordinator

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Blut spenden 
hilft Leben retten
Nächster Spenden-Termin am Donnerstag, 9. April 2026,
von 15.30 bis 19.30 im Wiblinger Bürgerzentrum am 
Tannenplatz, Buchauer Straße 12.

Täglich werden 15.000 Blutspenden in Deutschland benötigt. Mit
der Blutspende trägt jede Spenderin und jeder Spender dazu bei,
kranken und verletzten Menschen das Leben zu retten. Viele lebens-
wichtige Operationen und Behandlungen können nur mit Bluttrans-
fusionen vollzogen werden. Blut kann nicht künstlich hergestellt
werden – deshalb ist die medizinische Versorgung auf Blutspender
angewiesen. Ausführliche Informationen unter: 
www.blutspende.de.

Ab Montag, 23. März 2026: 
Anmeldung und Terminreservierung (kosten-
frei) 0800 11 949 11 oder https://terminre-
servierung.blutspende.de oder einfach Code
scannen und Termin reservieren.  
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info@embacher-holz.de

www.embacher-holz.de

Gassenäcker 14/2

89195 Staig-Steinberg

Telefon  07346-64 23
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Parkett   |   Laminat   |   Vinyl   |   Türen   |   Garten- und Terrassenholz

Paneele   |  Fassaden   |   WPC   |   Schnittholz   |   Hobelware   |   Platten

V E R A N S T A LT U N G E N

GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Haus Wiblingen

Erfinderinnen, die die Welt 
verändert haben
am Montag, 9. März 2026, 14.30 Uhr im Wiblinger  
Bürgerzentrum am Tannenplatz

Wer weiß schon, dass die Geschirrspülmaschine, die Kreissäge,
Leuchtraketen und Rettungsboote Erfindungen von Frauen sind?
Zum Internationalen Tag der Frau (8. März) stellt der Generationen-
Treff im Wiblinger Bürgerzentrum eine Reihe spannender Biographi-
en von Erfinderinnen vor. Referentinnen sind Brigitte Duong, Andrea
Brendel und Christel Freitag.

GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Haus Wiblingen

Ausstellungseröffnung
„Blumige Malerei“
am Montag, 9. März 2026, um 16 Uhr im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz

Die Malerinnen und Maler der Malgruppen des GenerationenTreffs
präsentieren ihre farbenfrohen Werke zum Thema „Blumen und
Grün in der Stadt“. 
Zu sehen ist unter anderem das beeindruckende Gemälde einer roten
Rose von Inge Klein. Die über Deutschlands Grenzen hinaus bekann-
te Designerin und Malerin leitete zehn Jahre lang die Malgruppe des
GT Wiblingen. Sie ist im Jahr 2025 verstorben – ihr Werk bleibt jedoch
lebendig und prägt die Ausstellung in besonderer Weise.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein Nachmittag voller
Kunst, Musik und anregender Gespräche bei einem Glas Sekt in
freundlichen Atmosphäre.
Ein kleiner Flohmarkt für Malutensilien lädt ein zum Entdecken.
Die Ausstellung ist voraussichtlich bis Herbst 2026 zu sehen.

Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat

Treffen der Nachbarschaftshilfe
Für Helfer und Interessierte am Dienstag, 3. März
2026, 18 Uhr in St. Franziskus, Buchauer Straße 18

Beim gemütlichen Beisammensein gibt es neben Austausch und
Informationen ein Glas Sekt zur Begrüßung und Kleinigkeiten zu
Essen und zu trinken. Um Anmeldung wird gebeten.

Einsatzleitung Lena Wessinger, Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung,
Buchauer Straße 16, 89079 Ulm-Wiblingen, Telefon 0731 940 57 55.
E-Mail: ruf_ und_tat@keppler-stiftung.de.
Büro-Sprechzeiten: Mo 14 bis 16 Uhr und Fr 9.30 bis 11.30 Uhr.
www.rufundtat.de, www.katholische-sozialstation-ulm.de

Ortschaftsrat für Wiblingen
Frage:
Was ist die gesetzliche Voraussetzung für die Schaffung eines 
Ortschaftsrates?
Antwort:
In Gemeinden mit räumlich getrennten Ortsteilen kann die 
Ortschaftsverfassung eingeführt werden (§ 67 Satz 1 Gemeinde -
ordnung Baden-Württemberg).
Ein dörflicher Charakter ist nicht als Voraussetzung definiert.

Otto Sälze und Burkhard Siemoneit

A K T U E L L E S

Frühjahrsputzete 2026
Vom 13. bis 29. März 2026 heißt es wieder: Handschuhe an,
Müllsäcke raus – ganz Ulm packt gemeinsam an! Die traditionelle

Frühjahrsputzete startet
in eine neue Runde, und
alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingela-
den, mitzumachen. Ob
Vereine, Schulen, Firmen
oder Einzelpersonen:
Jeder Beitrag zählt für
eine saubere, lebenswer-
te Stadt – und macht
außerdem richtig Spaß.
Für Schnellentschlos-
sene: die Online-
Anmeldung läuft noch
bis zum 1. März 2026.

Das benötigte Material – von Zangen bis Müllsäcke – steht wie
gewohnt auf den Recyclinghöfen Böfingen, Eselsberg und Grimmel-
fingen bereit.
Auch diejenigen, die selbst einen offenen Cleanup organisieren
möchten, können aktiv werden: Ein ausfüllbares Plakat steht zum
Download unter ebu-ulm.de/downloads.php bereit und hilft, Mit-
streiterinnen und Mitstreiter zu gewinnen.

Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm freuen sich schon jetzt auf
viele engagierte Helferinnen und Helfer und eine rundum gelunge-
ne Putzete. Gemeinsam bringen wir Ulm zum Strahlen!

Frau Praeder | Tel. 0731/166-3553 
www.ebu-ulm.de | m.praeder@ebu-ulm.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Wiblingen

Film ab bei Zachäus
Am Freitag, 13. März 2026,  20 Uhr im

Gemeindesaal Zachäus am Tannenplatz, Buchauer Straße 14

■  „Alter weißer Mann”, Komödie 2024
Alter weißer Mann – wie politisch korrekt muss Man(n) heute sein?
Weil er sich politisch unkorrekt verhält, droht Heinz der Jobverlust.
Bei einem Dinner will er seinem Chef beweisen, wie woke er ist ...
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Michael Maier
Ihr Profi im Fliesenlegen
Ich helfe Ihnen gerne bei

Neubau · Umbau · Sanierung

Amselweg 3   |   89171 Illerkirchberg
Tel. 07346/3296   |   Mobil 0173 6564853

Besuchen Sie meine Website
www.michaelmaier-fliesen.de

Bürgerzentrum Wiblingen

Ostermarkt 2026
am Sonntag, 22. März 2026, von 13 bis 17 Uhr 
im Wiblinger Bürgerzentrum Buchauer Straße 12

Seit ein paar Jahren bewährt und immer wieder neu bestückt und
spannend präsentiert – so zeigt sich der Wiblinger Ostermarkt mit
Angeboten von edlen Patchwork-Decken, hölzernen Osterhasen,
fantasievoll bemalten Eiern und afrikanischen Kostbarkeiten und
Accessoires. Zahlreiche Kunsthandwerker und Hobby-Künstler bie-
ten eine große Auswahl an Dekorationen für Haus und Garten an
sowie Genähtes und Gestricktes für Hände und Füße. Dekoratives
für den Garten, Vasen und Gefäße sowie erschwingliche Schmuck -

stücke runden die Vielfalt der Angebote ab.
Kuchen für die Besucherinnen und Besucher
Für die Kaffeetafel mit Kuchen und Torten sorgen ebenfalls die Aus-
steller und Ausstellerinnen, denn seit der ersten Ostermarkt-Veran-
staltung zahlen sie ihre Stand-Miete in Naturalien – mit Süßem aus
dem Back ofen.
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück selbstgebackenem Kuchen
lässt sich der Besuch des frühlingshaft präsentierten Ostermarktes
harmonisch abrunden.

Rami Al Faloji, Stadtteilkoordinator/lla
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V E R A N S T A LT U N G E N

Theatergruppe des Schützenvereins 
Hubertus Oberkirchberg-Beutelreusch

Komödie in drei Akten
von Beate Irmisch. 
TSG Turnhalle Ober-
kirchberg, Schloss-
straße 50
■ Aufführungstermine
am Samstag, 4. April
2026, 15 Uhr (für Kinder
und Senioren), 
Ostermontag, 6. April
2026, 17.30 Uhr (Premie-
re), 
Freitag, 10. April und
Samstag, 11. April 2026,
jeweils um 19.30 Uhr

Träge und faul sind die beiden Jakobsbauern! Vater und Sohn
haben, was das Arbeiten angeht, absolut nicht das Pulver erfunden.
Und so sieht auch der Hof aus! Die Einzige, die sich die Seele aus
dem Leib schafft, ist die Bäuerin Babett. Als ihr beim Aufräumen ein

Brett auf den Fuß fällt und in diesem Brett zu
allem Übel auch noch ein Nagel steckt, fällt
sie als Arbeitskraft aus.
Tante Meterna kommt und die Gemütlichkeit
auf dem Hof ist vorbei. Mit harten Bandagen

und ohne jegliches Pardon räumt sie auf. Doch nicht nur die resolu-
te Tante mischt die beiden Faulenzer auf, auch einige mysteriöse Pil-
ger, die sich auf den Hof verirrt haben, bringen eine gehörige Porti-
on Unfrieden in das sonst so idyllische Land leben.
Aber wie lautet ein Sprichwort? Es ist kein Unglück so groß, als dass
nicht noch ein kleiner Vorteil dabei herausspringt!

■  Eintrittskarten
Kartenvorverkauf am 21. März 2026, 16 bis 17  Uhr im Schützen-
heim in Beutelreusch.
Kartenreservierungen nur für die Abendvorstellungen werktags ab 
23. März 2026 zwischen 18 und 20 Uhr, Tel. 0152 336 393 10.
Karten der Nachmittagsvorstellung am 4. April 2026 sind nur an der
Theaterkasse erhältlich.
Kartenpreis: 10,00 Euro an der Abendkasse. Saalöffnung und
Abendkasse jeweils 1 Stunde vor Beginn.

Alfred Ott, Hubertus Oberkirchberg-Beutelreusch/lla

Gesangverein Cäcilia Donaustetten e.V.

Schwäbisch gessa, 
schwäbisch gschwätzt
am Samstag, 14. März 2026, ab 18 Uhr im Gemeindesaal
Donaustetten, St.-Florian-Weg 10

Die Besucher erwartet ein net-
ter Abend mit schwäbischen
Gerichten wie Linsen mit
Spätzle und Wienerle, Saure
Kutteln mit Bratkartoffeln und
Maultaschen klassisch oder
vegetarisch mit Kartoffel salat.
Für ein kleines Rahmenpro-
gramm mit schwäbischen Liedern und Sketchen ist ebenfalls
gesorgt. 
Das Team vom Gesangverein Cäcilia freut sich auf zahlreiche Gäste,
die sich an diesem Abend ein bisschen verwöhnen lassen möchten.

BUND – Bund für Umwelt und Naturschutz
Stadtteilgruppe Ulm-Süd

„Baumeister Biber“
Biberführung für Jung und Alt, Sonntag, 22. März 2026,
14 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz beim Fischbachhof.

Der Biber verbringt die
meiste Zeit seines Lebens
im und am Wasser, und er
gestaltet und verändert sei-
nen Lebensraum und die
Umwelt wie kaum ein
anderes Tier. Ein Biberre-
vier unterliegt einer ständi-
gen Dynamik; dabei kann
es zu Problemen kommen,
es entsteht aber auch eine große Artenvielfalt.
■  Warum baut er Burgen und fällt die dicksten Bäume? 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Wanderung entlang des
Fischbachs auf der Spurensuche nach der Biberbehausung.
Kosten: keine, Spenden gern. Treffpunkt: Parkplatz beim Fischbach-
hof (zwischen Unterweiler und Unterkirchberg). Erforderlich sind
dem Wetter angepasste Kleidung und festes Schuhwerk.

Kontakt: Sigrid Heuchel, Sprecherin der BUND-Gruppe Ulm-Süd, 
E-Mail sigrid.heuchel@gmx.net

Sozialverband VdK, Wiblingen

Frühjahrs-Café
am Samstag, 21. März 2026, 14 Uhr, im Saal des 
ev. Gemeindezentrums Zachäus, Buchauer Straße 14

Mit dem Frühlingsanfang werden die Tage wieder länger und der
Ortsverband des VdK lädt ein zum gemütlichen Beisammensein für
Mitglieder und interessierte Gäste. Bei Kaffee und Kuchen besteht
wieder die Möglichkeit, sich zu treffen, sich kennenzulernen und
auszutauschen.
Kostenbeitrag für Kaffee und Kuchen: 5 Euro; Anmeldung unbedingt
erwünscht.
■ Informationen/Anmeldung: Erika Balzer, Telefon 07347
9629274, E-mail: erika.balzer123@gmail.com
Weitere Termine des VdK Ortsverbandes Wiblingen 2026:
10. Juni 2026 Sommerausfahrt
19. September 2026 Herbstausfahrt
5. Dezember 2026 Weihnachtsfahrt
www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-wiblingen

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 

Museum im Konventbau
Schlossstraße 38, 89079 Ulm-Wiblingen
Öffnungszeiten
im Winter: Samstag, Sonntag und Feiertag 12 Uhr bis 16 Uhr.
ab 15. März 2026: Dienstag bis Freitag und Sonntag 
von 10.30 bis 16.00 Uhr, Samstag 13 bis 16 Uhr. 
Führungen sind nach telefonischer Anmeldung möglich. 
Informationen unter Telefon 0731 27013500 oder 
info@kloster-wiblingen.de.
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V E R A N S T A LT U N G E N

Stiftung Liebenau – Zentrum für Wohnen, Pflege
und Begegnung im Olga und Josef Kögel-Haus

„Pflege zeigt Gesicht“
Pflege ist längst kein fernes Thema mehr – sie rückt in Familien und
in den Alltag: Ein Mensch, der früher stark war, braucht plötzlich Hilfe
beim Aufstehen, er erkennt seine Angehörigen nicht mehr, und der
Toilettengang wird zur Aufgabe, bei der Scham auf Hilflosigkeit trifft.
Professionelle Pflegekräfte stemmen Tag für Tag enorme Aufgaben,
die mit Feingefühl und Fachwissen zu bewältigen sind – doch die
helfenden Hände werden weniger, während der Bedarf wächst.
Mit einer Fotoausstellung erhalten Pflegende ein Gesicht, und intim-
ste Pflegemomente werden sichtbar.

„Seien Sie unser Gast“ bei der Vernissage der Fotoausstel-
lung am 15. März 2026, 9.30 Uhr im Olga und Josef Kögel-
Haus, Schlossstraße 29, Ulm-Wiblingen

Die Vielfalt und den Facettenreichtum in den Berufen der Pflege hat
der Münchener Fotokünstler Jean-Marie Bottequin mit aussagekräf-
tigen Fotografien zum Thema „Pflege zeigt Gesicht“ mit der 
Kamera eingefangen. Es erforderte viel Feingefühl, Menschen im
Seniorenheim mit Haltung und Würde zu fotografieren. Das Ergeb-
nis der gegenseitigen Wertschätzung wird in der Ausstellung sicht-
bar.                                                              Carolyn Thomas

■  Programm
9.30 Uhr – Empfang bei Sekt und Snacks.
10.00 Uhr – Begrüßung Carolyn Thomas, Einrichtungsleitung.
10.05 Uhr – Oberbürgermeister Martin Ansbacher und Pfarrer Jean-
Pierre Barraud, Evang. Pfarrei Neu-Ulm, eröffnen die Ausstellung.
10.30 Uhr – Rundgang mit Jean-Marie Bottequin.
12.00 Uhr – Vortrag zum Thema Demenz mit Sophie Rosentreter,
Ex-Viva-Moderatorin und Filmemacherin.
13.15 Uhr – Lesung mit Sandro-Pé – Altenpfleger, Schriftsteller und
Social-Media-Blogger.
14.00 Uhr – Rundgang mit Carolyn Thomas.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Ausstellung kann bis einschließlich 15. April 2026 tagsüber im
Olga und Josef Kögel-Haus besucht werden.

Eine unterstützende Spende kann hilfreich sein, diese Wanderaus-
stellung zu verbreiten.
Spenden-Konto:
Sparkasse Bodensee, Verwendungszweck: OJKH Ulm_Projekt_Pfle-
ge zeigt Gesicht
Stiftung Liebenau, IBAN: DE35 6905 0001 0020 9944 71

Olga und Josef Kögel Haus, Schlossstraße 29, 89079 Ulm. carolyn.tho-
mas@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/pflege/

Mo. 9. - Fr. 13. März 2026

KHK – Kinder Helfen Kindern 
Heilig Kreuz Gögglingen

Tanz in den Mai
Am Donnerstag, 30. April ab 19 Uhr

im Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4, Gögglingen

Benefizveranstaltung am Vorabend des Maifeiertages mit dem Duo
„Stilecht“. Die Besucher dürfen sich auf einen beschwingten Abend
freuen bei stimmungsvoller Musik, erlesenen Weinen und kleinen
kulinarischen Köstlichkeiten. 

Der Vorverkauf hat begonnen – jetzt schon einen Platz sichern!

Kartenreservierung: renate.babic@gmail.com oder telefonisch
bei Andre Babic 0172 - 3267841. Eintritt pro Person im Vorverkauf
6 Euro, Abendkasse 8 Euro. 

Der Reinerlös ist für das KHK Kindergarten/Schulprojekt in Lekiru-
muni/Tanzania bestimmt. Weitere Informationen
zum Projekt unter: 
www.kinder-helfen-kindern-gögglingen.com

Für das KHK Team „Kinder Helfen Kindern“ 
Hl. Kreuz Gögglingen: Renate Babic
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M U S I K  U N D  G E S A N G

Michael Stephan e.K.
Buchauer Str. 6
89079 Ulm-Wiblingen
Tel.: 0731 / 481745
info@apotheke-2000.de

Apotheker

TEST-WOCHE
vom 2.-14. März

kostenloser Ausschank

mit orthomol vital

in Ihrer Apotheke 2000

TEST-WOCHE

Zur Verringerung

von Müdigkeit

und Erschöpfung

Blasmusik Gögglingen-Donaustetten

Jubiläumskonzert
am Samstag, 21. März 2026, 19 Uhr in der Riedlenhalle
in Gögglingen-Donaustetten

Die Blasmusik Gögglingen-Donaustetten e.V. feiert in diesem Jahr
das 45. Gründungsjubiläum. Viele Veranstaltungen in Gögglingen-
Donaustetten für Jung und Alt begleiten die Freunde und Besucher
durch das Jubiläumsjahr.

■ 21. März 2026: Jubiläumskonzert in der Riedlenhalle
■ 24. Juli 2026: Serenadenkonzert auf dem Schulplatz der

Riedlenschule
■ 8. - 9. August 2026: Dreschfest bei Walter's Hofwirtschaft
■ 24. Oktober 2026: Weinfest mit den Musikfreunden aus 

Purbach in der Riedlenhalle
■ 5. Dezember 2026: Nikolausfeier in der Riedlenhalle

Stefan Buck, Blasmusik Gögglingen-Donaustetten

Filmmusik – Frühjahrskonzert
am Samstag, 14. März 2026, 19 Uhr
Sägefeldhalle Wiblingen, Schleifmühleweg 9

Einlass in die Festhalle ist bereits ab 18 Uhr – für die Besucherinnen
und Besucher eine gute Gelegenheit, sich mit kleinen Snacks und
erfrischenden Getränken auf den Abend einzustimmen.

Unter dem Motto „Filmmusik“ präsentieren Jugendorchester und
großes Orchester die Titelmelodien aus „James Bond“, „Backdraft“,
„Fluch der Karibik“ oder „Indiana Jones“.
Im Anschluss an das Konzert lassen die Wiblinger Kloster Musikan-
ten den Abend mit Unterhaltungsmusik ausklingen.

Der Eintritt ist frei. Der Musikverein Wiblingen freut sich auf zahl -
reiche Gäste und einen stimmungsvollen Konzertabend.

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!
Bestellen Sie sich das Original!

Pferdesalbe

bei Eddy Stöferle unter 0171 75057 14
Lieferung innerhalb von 8 Tagen frei Haus!
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M U S I K  U N D  G E S A N G

Kath. Dekanat Ehingen-Ulm

Karfreitagsmusik 
zum schmerzhaften Rosenkranz

Freitag, 3. April
2026 , 19 Uhr in
der Nikolauskapelle
Wiblinger Friedhof

Am Karfreitag lädt das
Dekanat Ehingen-Ulm
zu einem geistlichen
Konzert in die Nikolaus-
kapelle ein. Unter dem
Leitwort „Jesus, der für
uns das schwere Kreuz
getragen hat“ spielt 
Dr. Wolfgang Steffel
meditative Musik von

Das Altarbild der Wiblinger Nikolauskapelle
wird bei der Karfreitagsmusik von Wolfgang
Steffel in Impulsen einbezogen.

keb – Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslin-
gen e.V. / keb – kath. Erwachsenenbildung Ulm-Alb-
Donau e.V. / keb Göppingen

Orgelkultour durch Ulm
Freitag, 10. Juli bis Sonntag, 12. Juli 2026

Die Wochenendexkursion findet statt im Rahmen
einer Fahrt der Kath. Erwachsenenbildung Esslingen e.V., interes-
sierte Personen können mit Anfahrt in Eigenregie am Programm teil-
nehmen. 

■  Einblicke in die Welt der Orgelmusik
Auf der Orgelkultour in Ulm erwartet die Teilnehmer die besondere
Ulmer Orgellandschaft, geprägt von sowohl historischen als auch
modernen Instrumenten mit einer großen Bandbreite an unter-
schiedlichsten Klängen. Der Konzertorganist Hans Martin Kröner
präsentiert die verschiedenen Instrumente mit beeindruckender
musikalischer Ausdruckskraft und Können und gewährt spannende
Einblicke in die Welt der Orgelmusik. Dabei bietet sich die außerge-
wöhnliche Gelegenheit, den Orgeln ganz nah zu begegnen und dem
Künstler über die Schulter zu schauen.

■ Beeindruckende Klangvielfalt
Alle, die Freude an Orgelmusik haben und sich für die Königin der
Instrumente interessieren, sind zu dieser Orgelexkursion eingela-
den. Es gibt Orgelführungen und -konzerte in der Martin-Luther-Kir-
che, in der Pauluskirche, in St. Georg, St. Klara und St. Maria Suso
sowie einen Besuch in der Basilika St. Martin im ehemaligen Kloster
Wiblingen. 
Eine besondere Stadtführung, die Möglichkeit zu gemeinsamen
Abendessen und der Austausch mit dem Organisten und in der
Gruppe runden das Wochenende ab. 

■  Reisebegleitung
Hans Martin Kröner, Konzertorganist und Kirchenmusiker
Christine Scholder, Bildungsreferentin keb Esslingen, Gesamtleitung
Dr. Oliver Schütz, keb Ulm-Alb-Donau, Stadtführung

■  Teilnahmepreis für Führungen, Konzerte und Transferfahrten
im Rahmen des Programms 115 Euro. Mahlzeiten nicht im Preis 
enthalten.

■  Anmeldung bis 19. Mai 2026. Veranstalter: Kath. Erwachse-
nenbildung Esslingen e.V., Telefon 0711 382174, info@keb-esslin-
gen.de, www.keb-esslingen.de

Marion Kassberger, Regionalkantorin

Ignaz Heinrich Franz Biber (1644-1704) auf der Mandoline. Biber
hat den Rosenkranzgesätzen in seinen Mysterien-Sonaten ein musi-
kalisches Denkmal gesetzt. Die für Geige komponierten Episoden
entfalten auf der Mandoline eine besondere Sanftheit. 
In Impulsen wird das berühmte Anima Christi-Gebet mitgeführt und
ausgelegt: „Seele Christi, heilige mich, Leib Christi, rette mich, 
Leiden Christi, stärke mich.“ Dazu kommen die traurigsten Weisen
von John Dowland. Denn: Semper Dowland, semper dolens –
Immer Dowland, immer traurig!

Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich. Informationen unter
0731/9206010 und dekanat.eu@drs.de.        

Dr. Wolfgang Steffel, Kath. Dekanat Ehingen-Ulm
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Sozialverein St. Franziskus e.V.

Franziskus-Shop
Freitag, 20. März 2026, von 10 bis 17 Uhr St. Franzis -
kus am Tannenplatz in Wiblingen

Abgabe der Textilspenden
und Schuhe Donnerstag, 19.
März 2026 von 14 bis 18 Uhr.
Im gut bestückten Franziskus-
Shop werden neben Textilien
für den Haushalt wieder winter-
liche Hosen, Röcke, Jacken,
Pullover, T-Shirts, Mäntel und
Schuhe für die ganze Familie
angeboten.

Und es werden auch schon einige Textilien dabei sein, die nach 
warmen Sonnenstrahlen verlangen und den Frühlingsanfang am 
20. März verkünden.
Herzlichen Dank an alle, die ihren gut erhaltenen Textilien ein zwei-
tes Dasein ermöglichen und den Franziskus-Shop mit einer großen
Auswahl an gepflegter Bekleidung und Schuhen bereichern.

Gisela Bantle und das ehrenamtliche Shop-Team 

Nächste Shop-Termine: Freitags, 17. April und 22. Mai 2026,
Textilspenden-Abgabe Donnerstag davor von 14 bis 18 Uhr.

B A S A R E

Sportförderung Unterweiler

Kinderbasar in Unterweiler
am Samstag, 7. März 2026 von 9.30 bis 12 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Unterweiler direkt am 
Tunnel-Kinderspielplatz

Schwangere mit einer Begleitperson haben Zutritt ab 9 Uhr.
Im Angebot ist „Alles rund um's Kind“: Klamotten Größe 50 bis 176,
Schuhe, Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge u.v.m.
Zur Stärkung werden Kuchen, Weißwurst und kühle Getränke 
angeboten – auch zum Mitnehmen.
Die verfügbaren Verkaufsnummern sind vergeben, es besteht eine
Warte liste.
Der Erlös kommt der Sportjugend Unterweiler e.V. 
zur Förderung der Jugendarbeit zugute.

Förderverein Kinderhaus St. Franziskus 
Oberkirchberg e.V.

Kinderbasar in Unterkirchberg
Sonntag, 1. März 2026 von 10.30 bis 13 Uhr in der
Gemeindehalle Unterkirchberg, Burgstraße 48

Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass ab 10 Uhr. Im
Angebot sind Baby- und Kinderkleidung sowie Spielsachen. Es gibt
ein großes Kuchenbuffet für Gäste.
Die verfügbaren Verkaufsnummern sind vergeben, es
besteht eine Warte liste.
■  Informationen: www.kinderbasar-uki.de          

Ehrenamtliches Helferteam

Zwergenclub Staig

Kinderkleider-Flohmarkt
Samstag, 21. März 2026, 13 bis 15 Uhr 
in der Gemeindehalle Staig-Altheim, Jahn-
straße 16, Staig

Einlass für Schwangere (plus eine Begleitperson) mit
gültigem Mutterpass ab 12 Uhr. 

Angeboten werden Frühjahr- und Sommerkleidung, Schuhe sowie
Spielsachen, Bücher, Kinderfahr zeuge, Babyausstattung und vieles
mehr. 
Während des Verkaufs gibt es wieder Kaffee, 
selbstgebackene Kuchen und Waffeln! 
Die verfügbaren Verkaufsnummern sind vergeben, 
es besteht eine Warte liste.
Informationen: kinderkleiderflohmarkt-staig@web.de

Diana Kast, Zwergenclub Staig

Wiblinger
Kleider- und Spielzeugbasar
Samstag, 14. März 2026, von 12.30 bis 14.30 Uhr 
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz.

Frühjahrs- und Sommerbekleidung für Kinder von Größe 50 bis 176,
gut erhaltene Spielsachen und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kin-
derwagen, Umstandskleidung. 
KEINE Schuhe, KEINE Stofftiere!
Kundennummern: von 1 bis 99 
per E-Mail basar.wiblinger@gmail.com
Annahme der Verkaufswaren: Freitag, 
13. März 2026, von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Abrechnung und Rückgabe nicht ver-
kaufter Ware: Samstag, 14. März 2026,
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

20% des Verkaufserlöses werden einbe-
halten und für einen guten Zweck gespen-
det.

Freiwillige Helfer sind willkommen!

Flohmarkt-Team-Schnürpflingen

Rund um den
Haushalt
Samstag, 14. März 2026, 
13 bis 15 Uhr, Weihungstalhalle
Schnürpflingen

Angenommen werden: Von „A“ wie
Auflaufform bis „Z“ wie Zeitungs-
ständer, Backformen/Tupperware, Klein-Elektronik und Werkzeug
aller Art, Gläser, Geschirr, Tassen etc., Spielwaren, Fahrräder, Klein-
möbel und vieles mehr. Keine Blumen- und Übertöpfe, Bilder- und
Rahmen, Lampen und Plüschtiere. Maximal 6 Bücher.
Während des Verkaufs gibt es Kaffee und Kuchen.

Annahme der Waren: am Verkaufstag von 9 Uhr bis 10.30 Uhr
Rückgabe der Waren: am Verkaufstag von 18 Uhr bis 19 Uhr

Verkaufsnummern und Informationen:
Frau Wagner: 0157 55818380, Nr. 01-60
Frau Klaus: 0163 2929741, ab Nr. 61.
Pro Verkaufsnummer wird eine Gebühr von 1 € pro erhoben. 20%
des Verkaufserlöses werden für gemeinnützige Zwecke verwendet.

Alexander Göringer, Flohmarkt-Team Schnürpflingen
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S OZ I A L E  P R O J E K T E

Ökumenisches Tafel-Team am Tannenplatz

Ü-65 – Der Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren
jeden Monat am zweiten und am vierten Donnerstag
von 12 bis 12.30 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz

Nächste Termine: 12. und 26. März, 9. und 23. April 2026
von 12 bis 12.30 Uhr.
Das ökumenische Tafel-Team freut sich auf viele ältere Gäste zum
Mittagessen in gut gelaunter Gemeinschaft. Für 3.50 Euro erhält
jeder Gast ein frisch gekochtes Mittagessen mit Nachtisch und
Getränken. Wer es sich leisten kann, zahlt etwas mehr, damit auch
die Menschen mitessen können, die wenig Geld haben.

Sozialausschuss Wiblingen

Ostertafel 2026
„Wundertüten to Go“ bis Ostern jeden Donnerstag in
St. Franziskus am Tannenplatz

Nächste Termine: 5., 12., 19. und 26. März sowie 2. und 9.
April 2026 von 12 bis 13 Uhr.
Etwa 400 „Wundertüten to Go“ mit einer warmen Mahlzeit werden
in der Fastenzeit vom Ökumenischen Tafel-Team frisch gekocht und
kostenlos ausgegeben. Es empfiehlt sich, geeignete Gefäße zum
Abfüllen mitzubringen, um Abfall zu vermeiden und die Kasse zu
schonen.
Wer es sich lei-
sten kann, zahlt
einen Betrag
seiner Wahl in
die Spendenkas-
se. Solidarität
hilft, die Aktion
in Gang zu hal-
ten und Hilfe vor
Ort zu leisten.
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VEREINE

■  Turnverein Wiblingen e.V., 
Geschäftsstelle Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm,Telefon 0731 41407,
Fax 482614, E-Mail: info@tv-wiblingen.de, www.tv-wiblingen.de.
■  Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag von 9 - 12 Uhr,
Donnerstag von 16 - 19 Uhr.

DerTVWiblingen sucht für den Koch der Sportgaststätte eine
in der näheren Umgebung.1-Zimmer-Wohnung

Kontakt/Informationen bitte an: TV Wiblingen 1905 e.V.,
Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm, finanzen@tv-wiblingen.de

Kennenlernkurs Core & Kind
Für Mamas mit Baby bietet der TV Wiblingen einen Kennenlernkurs
für Rückbildungsgymnastik mit vier Einheiten an. Den Kurs leitet
Selina Ehrenfeld, eine professionellen Rückbildungs- und Präventi-
onstrainerin.

Der Körper hat Unglaubliches geleistet
Als frischgebackene Mutter möchte man sich in seinem Körper wie-
der rundum wohlfühlen, aber das Baby nicht abgeben? Im Rück -
bildungs-Kennenlern-Kurs von Selina Ehrenfeld kann effektives Trai-
ning für die Körpermitte mit wertvoller Zeit für das Baby kombi-
niert werden. 
Beckenboden, Bauch und Rücken werden mit ganzheitli-
chen Übungen gestärkt, schließen die Rektusdiastase –
das Auseinanderweichen der geraden Bauchmuskeln.
Damit wird die Körperhaltung verbessert und die funk-
tionelle Atmung aktiviert. Es geht um Wahrnehmung
sowie Kräftigung, Stabilisation, Ausgleich und Reorgani-
sation. In der MammaCommunity ist ein reger Austausch
von Frauen in der gleichen Lebensphase sicherlich von Vorteil.
Geeignet ist Core&Kind für Frauen ca. 6 Wochen nach Geburt, 
10 Wochen nach Kaiserschnitt und bis zu 18 Monate danach.

Die vier Einheiten des Kennenlern-Kurses zur Rückbil-
dungs-Gymnastik Core&Kind finden jeweils mittwochs
statt am 4., 11., 18. und 25. März 2026 von 9-10 Uhr im
Vereins zentrum des TV Wiblingen. 

Kurzmeldungen
Sport am Morgen – neue Rehagruppe mit Start im März 2026
dienstags 8.30 bis 9.15 Uhr.

Handball live in der Tannenplatzhalle Wiblingen: In der
Handball-Spielgemeinschaft Ulm&Wiblingen sind in der Saison
2025/2026 insgesamt 20 Mannschaften im Einsatz. Alle Altersklas-
sen der Buben und Mädchen sowie die Männer und Frauen tragen
ihre Spiele in der Tannenplatzhalle in Wiblingen aus. Die Sportlerin-
nen und Sportler freuen sich über möglichst viele Zuschauer. Wer
sich weiter über die SG Ulm&Wiblingen informieren
möchte, kann dies über die Homepage des TV Wib-
lingen unter www.tv-wiblingen.de und aktuelle
Spielberichte sind unter www.handball-ulm.de zu
finden (nebenstehender QR-Code).

Heimspiele in der Tannenplatzhalle im März:
Samstag, 7. März 2026
19.30 Uhr: SG Ulm&Wiblingen Frauen : TSF Ludwigsfeld
Weitere Spiele Jugend etc. siehe www.handball-ulm.de

Frühjahrsputzete beim TV Wiblingen – am Samstag, 18. April
2026 von 9 bis 11 Uhr. Mehr dazu in der nächsten Aus gabe von
WIBLINGEN aktuell.

Erste-Hilfe-Kurs beim TV Wiblingen – am Samstag, 18. April 2026
von 8.30 bis 16 Uhr. Mindestalter 15,5 Jahre. Für alle Übungsleiter,
Helferinnen und Helfer sowie Mitglieder kostenlos, Selbstzahler auf
Anfrage. Anmeldung ab 26. März 2026. Mehr dazu in der nächsten
Ausgabe von WIBLINGEN aktuell.

NEU: Karate 
ab 6 Jahren 

montags von 17 bis 18 Uhr in der
Turnhalle in der Friedrichshafener
Straße
Die Wiblinger Kampfkunstabteilungen erweitern
sich! Ab 9. März 2026 bieten Ilona und Thorsten – zwei Karate-
Begeisterte und erfahrene Trainer montags Karate an. Schnuppern
können alle Kinder ab 6 Jahren, auch Jugendliche und Wiederein-
steiger können dabei sein. Karate ist geprägt von Respekt, Höflich-
keit, Konzentration und Disziplin. Wer auch Spiel, Spaß, Koordinati-
on und die Technik lernen will, ist genau richtig. Es darf den ganzen
März über geschnuppert werden! 
Bitte zum Training normale Sportkleidung, ohne Schuhe, mit -
bringen.

Beckenboden-Präventionskurs

Bewegen statt schonen
Der Beckenboden ist ein komplexes Geflecht aus Muskulatur und
Bindegewebe, das den Bauchraum nach unten abschließt. Er 
fungiert als elastische Bodenplatte, die eine zentrale Rolle für die
Körperstatik, die Kontinenz und das allgemeine Wohlbefinden spielt.
Zusammen mit der Bauch- und Rückenmuskulatur bildet er ein sta-
biles Kraftzentrum –„Core“ – das die Wirbelsäule entlastet und die
Körperhaltung verbessert.

Nicht nur für die reife Frau bietet der TV Wiblingen Beckenboden-
Kurse donnerstags um 18 Uhr und freitags um 10.30 Uhr mit

Doris Friedrich an.
Bewegen statt schonen ist ein Präventionskurs, der
durch die gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst werden
kann.

am Sonntag, 26. April 2026 auf der Bezirkssportanlage,
Wiblinger Ring 4 und auf den schönsten Wegen durch den
Wiblinger Wald
Die Planungen laufen auf Hochtouren, um einen gelungenen Früh-
lingslauf im Ulmer bzw. Wiblinger Raum bieten zu können. 
■  Folgende Distanzen können gelaufen werden:
- 10 km Hauptlauf  - 5,6 km AOK Gesundheitslauf
Anmeldung und Informationen unter: www.lauf-ulm.de oder in
der Geschäftsstelle des Vereins. Ausführlicher Bericht in der näch-
sten Ausgabe von WIBLINGEN aktuell, Heft 4/26.

11. Frühlingslauf des TV 
Wiblingen 

Immer noch ein Tabu-Thema: Der Beckenboden – von der werdenden Mutter bis zur Oma
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V E R E I N E

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft – 
DLRG, Ortsgruppe Ulm

Schwimmen lernen!
Schwimmen zu können, ist nicht nur
eine herrliche Freizeitbeschäftigung, sondern auch eine wichtige
Fähigkeit, die Leben retten kann. Kinder, die frühzeitig schwimmen
lernen, fühlen sich im Wasser sicher und können Gefahrensituatio-
nen besser einschätzen und bewältigen. Aber auch Erwachsene
können von den gesundheitlichen Vorteilen des Schwimmens profi-
tieren und ihre körperliche und geistige Gesundheit verbessern.

■  Neue Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene
Bei der DLRG – Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft starten
nach den Osterferien ab Mitte April wieder neue Schimmkurse:
Wassergewöhnung für 4- bis 6-jährige, Kurse für Anfänger und fort-
geschrittene Kinder sowie Anfängerkurse für Erwachsene. Die Kurse
finden in verschiedenen Bädern im Ulmer Stadt-
gebiet statt.

■  Information und Anmeldung: 
www.ulm.dlrg.de
DLRG OG Ulm, Bootshausstraße 15, Neu-Ulm,
Tel. 14006690KSV SKI&BOARD, Unterkirchberg

Skiausfahrt für 
Schneeliebhaber und Pistenflitzer
■  Am Samstag, 7. März 2026
Der Winter neigt sich dem Ende zu, aber mit dem KSV Unterkirch-
berg gibt es noch eine mega Gelegenheit, den Schnee zu rocken.
Am 7. März geht’s ab zum Saisonfinale für Kinder und Jugendliche
zwischen 11 und 17 Jahren! Das ist die Chance, noch einmal die Ski
rauszuholen und gemeinsam mit Freunden die Pisten unsicher zu
machen. 

■  Sicher und selbstständig rote Pisten meistern? 
Auch wenn’s mal etwas anspruchsvoller wird, sind die Pistenflitzer
cool und haben Lust, den Tag ohne Eltern auf der Piste zu verbrin-
gen? Dann schnell anmelden und dabei sein!

Fahrt 30 Euro + Liftkarte. Die Auswahl des Skigebiets erfolgt nach
Wetter und Schnee. Anmeldung unter www.ksv-ski.de

Jonas Gumpp, KSV SKI&BOARD Unterkirchberg

Genießen Sie unsere leckeren
Suppeneinlagen

hausgemachte Maultaschen
Leberspätzle,
Brätknödel,
Leberknödel,
Flädle
Brätstrudel

Metzgerhans GmbH

Franz  Hiller

89079 Wiblingen

Pranger 1

hiller@metzgerhans.de

Tel. 07 31· 94 58 95 98www.metzgerhans.de

>
>
>
>
>
>

undKarfreitag (03.04.) Ostermontag (06.04.) geöffnet
warme Küche über Ostern, bei schönem Wetter Biergarten geöffnet.

Gaststätte Albvereinshaus

Sa. 28.03. geräucherte Forellen (mit Voranmeldung bis 22.03.)

Immer samstags + sonntags Gerichte auch zum Mitnehmen!

Petra Stahl, Kutschenberg 44
0731-46377 u. 0152-29642155

Öffnungszeiten:
Mi, Do ab 14.30 Uhr
Sa, So ab 10.30 Uhr
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Ökumenische Vorbereitungs-Teams Wiblingen

Weltgebetstag 2026

„Kommt! Bringt
eure Last!“
am Freitag, 
6. März 2026

Zu den Gottesdien-
sten und zum ansch-
ließenden Beisammen-
sein sind alle eingela-
den!
Die Teilnehmenden
von St. Franziskus

und Zachäus Wiblingen treffen sich im Gemeindezentrum
Zachäus, Tannenplatz um 18.00 Uhr,
Teilnehmende von St. Martin und Versöhnungskirche Wiblingen
im Martinusheim um 17.30 Uhr,
die der Gemeinden Heilige Familie Donaustetten, Heilig Kreuz
Gögglingen und Riedlengemeinde im Riedlenhaus in Gögglin-
gen um 18.00 Uhr.

Für die ökumenischen Weltgebetstags-Teams Tanja Krämer

14 WIBLINGEN aktuell 3/2026

KIRCHE

Katholische Kirchengemeinde St. Martin/St. Anton

Senfkorngottesdienst
Sonntag, 1. März 2026 um 10.30 Uhr in der kath. 
Kirche St. Anton in Unterweiler

Das Vertrauen an Gott und die damit verbundenen christlichen
Werte und Lebensweisen an Kinder weiterzugeben ist für Eltern im
Alltag nicht immer einfach und wird schwieriger, je älter die Kinder
werden.

Die katholischen Kirchengemeinden der
Seelsorgeeinheit wollen die Eltern hierbei
unterstützen. In unregelmäßigen Abstän-
den wird in der Seelsorgeeinheit ein extra
Familiengottesdienst für Eltern mit Kindern
im Krabbel- und Kindergartenalter angebo-
ten. Selbstverständlich können auch ältere
Geschwister mitkommen. Dieser Wortgott-
esdienst dauert maximal 40 Minuten.

Wer will kann nach dem Gottesdienst noch ein wenig da bleiben. Bei
schönem Wetter beim Spielplatz, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Bitte Tassen mitbringen.                 Diakon Thomas Raiber

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Palmsonntag
am 29. März 2026

Der Palmstrauß ist ein
traditionell gebunde-
ner Strauß aus immer-
grünen Zweigen, der
am Palmsonntag in
der Kirche geweiht
wird, um an den Ein-
zug Jesu in Jerusalem
zu erinnern. Der Palm-
strauß symbolisiert
das erwachende
Leben im Frühling,
den Neubeginn mit
Christus durch die
Auferstehung, Frucht-
barkeit und die Freude
auf das baldige Oster-
fest. Die geweihten

Zweige werden oft zu Hause hinter das Kreuz gesteckt oder im länd-
lichen Raum im Stall platziert.
Als klassische Bestandteile verwendet man Salweide mit den Palm-
kätzchen, Buchsbaum, Wacholder, Eibe und Thuje. Die Zweige wer-
den gebunden und mit bunten Bändern, bemalten Eiern und Kreu-
zen verziert.

■  Frische Zweige für die Palmsträuße
Zu Palmsonntag bieten die Kirchengemeinden vor dem Gottesdienst
hübsch gebundene Palmsträuße an, die geweiht mit nach Hause
genommen werden können. Die liebgewonnene Tradition lässt sich
jedoch nur fortführen, wenn Gartenbesitzer frische Zweige für die
Palmsträuße spenden. Benötigt werden Buchs, Thuja, Eibe, Konife-
ren, Palmkätzchen, Birkenzweige und blühende Zweige – ganz
frisch geschnitten! Daher die Bitte: „Verschieben Sie den Frühjahrs-
schnitt noch ein wenig“. Die Binderinnen werden die Zweige zu weit
über hundert Sträußen verarbeiten und am Palmsonntag verkaufen.

Zweigspenden-Abgabe und Verkauf:
■  Gemeinde Hl. Kreuz/St. Laurentius Donaustetten
Wer etwas von den Gartenschätzen abgeben möchte, kann sich bei
Marcel Andrä, Tel. 0157 70494126, melden, um alles weitere zu ver-
einbaren. Das KHK-Team bedankt sich im Voraus bei den Spendern.
Verkauf: Am Palmsonntag können die Palmsträußchen vor dem
Gottesdienst ab 8.30 Uhr vor der Heilig Kreuz Kirche in Gögglingen
erworben werden.
Der Erlös fließt in das Tanzaniaprojekt „Lekirumuni – Eine Schule für
die Massai“ (Informationen über das Projekt unter: www.kinder-hel-
fen-kindern-gögglingen.com)  

Für das KHK Team Hl. Kreuz Gögglingen: 
Sandra Meyer und Marcel Andrä

■  Gemeinde St. Franziskus am Tannenplatz
Die Binderinnen bitten, die Zweige bis 25. März 2026 am Hinterein-
gang zur Küche / Pfarrbüro abzulegen.
Verkauf: Samstag, 28. März, vor dem Gottesdienst von 16 bis 
17 Uhr im Foyer der Franziskuskirche.

■  Gemeinde St. Martin Wiblingen
Für Zweigspenden bitte telefonisch Kontakt aufnehmen bis 22. März
mit Gertraud Merkle, Telefon 45291 oder per WhatsApp an 0151
19077090, um einen Übergabetermin des Grüngutes zu vereinbaren.
Verkauf: Der Bastelkreis verkauft die Sträuße am Palmsonntag, 
29. März vor dem 10.30 Uhr Gottesdienst vor der Basilika und im
Lustgarten.

„Das Glück auf dieser Erde

finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

Pferdeparadies Ulm

Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de

@pferdehof.raiber

Christoph Raiber

SUCHE HAUS VON PRIVAT 0731/1461 3007
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen

Katholische Kirche im Ulmer Süden  |  3/2026

Aufbruch in ein besseres Leben
Mitmenschen. Erinnere dich, mit welchen Augen du deinen
Partner am Anfang der Beziehung gesehen hast. Versuche wie-

der täglich dein Gegenüber glücklich
zu machen – ein bewusstes Kompli-
ment, eine Aufmerksamkeit, eine
Massage. Geliebt zu werden ist so
schön.

Positive Erlebnisse
Wer viel mit den eigenen Kindern

schimpfen muss, kann mit seiner
Familie „Streit fasten“. In die Aus-
flugskasse müssen alle einbezahlen,
die sich nicht benehmen; statt isoliert
am Handy zu sitzen, spielen alle nach
dem gemeinsamen Abendessen mit-
einander. So wird das Fasten zum
Gewinn für die Gemeinschaft. Das
Gleiche gilt auch für die Verwandt-
schaft nach einem Erbschaftsstreit.
Verabredet euch am Grab, geht auf-
einander zu, sucht nach einem Kom-
promiss um des Friedens willen.
Geld ist nicht am wichtigsten im
Leben!

Zeit für Gott
Das alles geht mit Gottes Hilfe leichter. Er ist immer bei dir,

auch wenn du es nicht merkst. Rede mit ihm, versuch zu beten.
Zünde ihm eine Kerze an und lass dich von ihm beruhigen.
Brich mit ihm dein altes Leben auf und ändere die Gewohn -
heiten, die deinem Glück im Weg stehen. 
Gott lohnt es dir. 

Pastoralreferent Christoph Esser   

Sei ganz ehrlich zu dir selbst: Womit bist du momentan in
deinem Leben zufrieden und wer oder was nervt dich? Wenn
dich etwas belastet, ist die Fastenzeit
vor Ostern eine gute Gelegenheit zur
Reflektion und Veränderung. 

Fühlst du dich wohl in deiner Haut?
Sich selbst zu ändern, ist viel

leichter als einen Mitmenschen. Ja –
es braucht Disziplin und Motivation,
aber ansonsten hast du es selbst in
der Hand. Du ärgerst dich über deine
Figur? Dann ist die Fastenzeit deine
Gelegenheit, dich gesünder zu
ernähren. Fleisch, Zucker, Alkohol
und Nikotin halbieren – Obst, Salat
und Gemüse verdreifachen – ich bin
mir sicher: bis Ostern geht es dir
besser. Fasten muss und soll keine
Strafe sein – das Internet und die
Buchhandlungen sind voll mit
leckeren Ideen.

Zeit zum Aufstehen
Vielleicht ernährst du dich schon

gesund, hast aber trotzdem Rücken-
schmerzen, weil du zu träge bist oder zu viel am Schreibtisch,
Handy oder im Auto sitzt? 10 Minuten Gymnastik pro Tag wären
ein guter Anfang. Vielleicht findest du sogar einen Nachbarn,
der mit dir spazieren geht oder du lässt dir einen Sportkurs von
deiner Krankenkasse bezahlen.

Wie sieht�s beziehungsmäßig aus?
Wenn du mit dir im Reinen bist, dann nimm dir Zeit für deine
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2 Katholische Kirche im Ulmer Süden | 3/2026

Caritassonntag 
am 1. März 2026 

Am 1. März ruft die Caritas zu Spen-
den auf und wir bitten Sie, dieses Anlie-
gen zu unterstützen, damit wir auch wei-
terhin Menschen in Not ganz konkret
und unbürokratisch helfen können. 

Eine Hälfte der Spenden verbleibt in
den Gemeinden der Seelsorgeeinheit, die
andere Hälfte geht in die verschiedenen
Beratungsstellen der Caritas. Für Ihre
Spende im Voraus schon jetzt vielen
Dank.
Spendenkonten:
Verwendungszweck „Caritas“

Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Sparkasse Ulm 
IBAN: DE46 6305 0000 0007 6021 95

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus 
Ulmer Volksbank
IBAN: DE87 6309 0100 0005 2660 17   

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
Sparkasse Ulm
IBAN: DE32 6305 0000 0000 0735 01

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Sparkasse Ulm
IBAN: DE44 6305 0000 0021 3493 62

Kirche der Zukunft – Gemeindeversammlungen in der 
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

„Spuren Jesu in Jerusalem“
Ich war zum Jahreswechsel in Jeru-

salem. Während wir in Europa das neue
Jahr begrüßen, ist diese Zeit nach jüdi-
schem und muslimischem Kalender
ganz unspektakulär. Hier feiern die Chris -
ten ohne Leuchtraketen am Himmel ganz
bescheiden, indem sie zu Mitternacht die
Kirchenglocken läuten. In dieser ruhigen

Palmsonntag 
Mit dem Palmsonntag beginnen wir

die Feier der Heiligen Woche. Wir denken
an den Einzug Jesu in Jerusalem und
den Beginn seines Leidenswegs. Darum
versammeln auch wir uns mit Palmen
und ziehen miteinander in die Kirche ein. 

Gottesdienste: Palmsamstag  in 
St. Franziskus um 17 Uhr, Palmsonntag
in Heilig Kreuz um 9 Uhr und in der 
Basilika St. Martin um 10:30 Uhr –
Beginn im Lustgarten.

Vor Beginn der Gottesdienste können
Palmsträuße erworben werden und in 
St. Franziskus und in Heilig Kreuz
zusätzlich nach den Gottesdiensten
Palm brezeln. In St. Martin bekommen
alle Kinder eine Palmbrezel.

Sonntag 15.3.2026 um 10:00 Uhr im
Ulrikahaus in Donaustetten (im
Anschluss an den Gottesdienst)

Ich freue mich auf rege Teilnahme,
Ihre Fragen und die Begegnung mit
Ihnen.

Pfarrer Ulrich Kloos

Vortrag von Pfarrer Ulrich Kloos  
Freitag, 27. März, 18.30 Uhr in St. Franziskus, Wiblingen am Tannenplatz

Zeit Kirchen, Klöster und die Altstadt in
Jerusalem zu besuchen ist etwas ganz
Besonderes. 

Gerne berichte ich von diesen „stillen
Impressionen“ in Jerusalem mit Bildern
und Geschichten. 

Herzliche Einladung
Pfarrer Ulrich Kloos
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Eine Sekretärin mit 
Leib und Seele

Am 25. Januar 2026 wurde Gisela Sommer
nach 21 Jahren im Dienst als Pfarramtssekretärin
feierlich in der Hl. Kreuz Kirche verabschiedet.
Pfarrer Ulrich Kloos, Pastoralreferent Herbert 
Bendel, die beiden Vorsitzenden der Kirchen -
gemeinden Richard Aubele und Wolfgang 
Schneller, sowie die Ministranten bedankten sich
bei Frau Sommer für ihre rührige Art und über-
reichten ihr zum Dank Blumen und viele andere
Geschenke.

Angestellt wurde Frau Sommer im Jahre 2005
durch den damaligen Pfarrer Gerald Warmuth. Mit
viel Schaffenskraft und Freundlichkeit war sie in
dieser Zeit das Gesicht und die Stimme des Pfarr-
büros in Hl. Kreuz Gögglingen und St. Laurentius 
Donaustetten.

Eine Frage an Gisela Sommer: 
Was hat dir in dieser Zeit am meistens Spaß
gemacht und dich motoviert?

„Die Arbeit im Pfarrbüro war  äußerst vielseitig.
Ich  hatte viel mit Menschen zu tun aber auch sehr
viel Bürotätigkeit zu erledigen. Für mich war es
genau die richtige Mischung. Von allem, was ich
beruflich jemals gemacht habe, war die Arbeit als
Pfarramtssekretärin einfach das Beste. Ich habe
das immer gern gemacht!“

Bilder und Text Renate Babic

Neue Sekretärinnen 
Pfarrer Kloos stellte im Gottesdienst in Heilig

Kreuz die beiden Pfarramtssekretärinnen, zustän-
dig  für die Kirchengemeinden Hl. Kreuz und 
St. Laurentius,  Christina Engels (links im Bild) 
und Kathrin Kaifel (rechts) vor und freut sich auf
die Zusammenarbeit.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Kirchengemeinde St. Martin
Wiblingen mit St. Anton Unterweiler

Schlossstraße 44
Pfarramt Gabi Laib

Öffnungszeiten:
Montag: 15:30 - 17:30 Uhr
Mittwoch: 9:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag: 9:30 - 11:30 Uhr
Freitag: 9:30 - 11:30 Uhr
Telefon: (0731) 41223
Telefax: (0731) 45085
E-Mail: StMartin.Ulm@drs.de

St. Franziskus
Wiblingen am Tannenplatz

Buchauer Straße 16
Pfarrbüro Regina Widyk

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 9:00 - 11:30 Uhr
Telefon: (0731) 40177-0
Telefax: (0731) 40177-15
E-Mail: StFranziskus.Ulm@drs.de

Heilig Kreuz, Gögglingen / 
St. Laurentius Donaustetten
Kirche Heilig Kreuz, Abt-Ulrich-Straße
Heilige Familie, St.-Florian-Weg

Pfarrbüro Christina Engels, Kathrin Kaifel
Abt-Ulrich-Straße 4

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 - 18:30 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon: (07305) 9339-44
Telefax: (07305) 9339-45
E-Mail: heiligkreuz.goegglingen@drs.de
SanktLaurentius.Donaustetten@drs.de

Beilage_3_2026_X8_Druck_Beilage_3_2026.qxd  24.02.2026  07:25  Seite 5



  

  

  

 

  

      |  3/2026

IMPRESSUM  Die vorliegende Ausgabe ist das Mitteilungsblatt der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika für
die Kirchen gemeinden St. Martin Wiblingen mit St. Anton Unterweiler, St. Franziskus Wiblingen, Hl. Kreuz
Gögg lingen und St. Laurentius Donaustetten.
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Redaktionsschluss für Beilage 4/2026 ist der 16.03.2026, email: kirche.ulmsued@ulm-basilika.de, 
Weitere Termine und Informationen unter: www.ulm-basilika.de 

März 2026
1. So 09:00 Eucharistiefeier PL St. Anton

10:30 Eucharistiefeier UK Basilika St. Martin
10:30 Senfkorngottesdienst – Ein Gottesdienst für

Familien mit kleinen Kindern TR St. Anton
11:45 Tauffeier TR St. Anton
14:30 Credo-Musik-Projekt Dekanat Ehingen-Ulm

19:00 Jugendgottesdienst CE Heilige Familie
3. Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie

15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier UK St. Anton

4. Mi 10:15 Gottesdienst PL
10:15 Gottesdienst ev
18:30 Eucharistiefeier PL Heilig Kreuz

5. Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie

6. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit PL St. Franziskus
09:30 Aussetzung und Anbetung des AllerheiligstenPL St. Franziskus
17:30 Weltgebetstag der Frauen
18:00 Weltgebetstag St. Franziskus
18:00 Beichtgelegenheit PL Heilige Familie
18:00 Weltgebetstag
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag PL Heilige Familie

7. Sa 09:30 Gottesdienst der kopt. Gemeinde PJ Heilig Kreuz
16:00 Beichtgelegenheit PL St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier "Erstkommunion unterwegs"PL St. Franziskus

8. So 09:00 Eucharistiefeier, anschließend Frühstück UK St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier "Erstkommunion unterwegs"PL Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunionkindern UK Basilika St. Martin

10.Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie
15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier PL

11.Mi 10:15 Gottesdienst ev
10:15 Gottesdienst PL
18:30 Eucharistiefeier UK Heilig Kreuz

12.Do 09:00 Eucharistiefeier UK
18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie

13.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit UK St. Franziskus
14.Sa 14:00 Tauffeier UK St. Anton

14:00 Tauffeier PL Heilige Familie
15:30 Tauffeier PL St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier PL St. Franziskus

15.So 09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier PL Basilika St. Martin

(Zachäus Kirche)

(Nikolauskapelle)

(Olga- und Josef Kögelsaal)
(Seniorenzentrum)

(Nikolauskapelle)

(Martinusheim)

(Saal Riedlenhaus)

(Beichtstuhl)

(Nikolauskapelle)
(Olga- und Josef Kögelsaal)

(Seniorenzentrum)

(Nikolauskapelle)

März 2026
12:30 Tauffeier UK Basilika St. Martin
15:30 Orthodoxe Kreuzverehrung Basilika St. Martin

17.Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie
15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier UK St. Anton

18.Mi 10:15 Gottesdienst UK
10:15 Gottesdienst ev
18:30 Eucharistiefeier PL Heilig Kreuz

19.Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier FK Heilige Familie

20.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit PL St. Franziskus
21.Sa 09:30 Gottesdienst der kopt. Gemeinde PJ Heilig Kreuz

17:00 Eucharistiefeier mit Chor PL St. Franziskus
22.So 09:00 Wort-Gottes-Feier St. Franziskus

09:00 Familiengottesdienst PL St. Anton
10:30 Eucharistiefeier UK Basilika St. Martin

24.Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie
15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier PL

25.Mi 10:15 Gottesdienst ev
10:15 Gottesdienst PL
18:30 Eucharistiefeier UK Heilig Kreuz

26.Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier UK Heilige Familie

27.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit PL St. Franziskus
28.Sa 17:00 Gottesdienst zum Palmsamstag mit

Erstkommunion- Familien UK St. Franziskus
29.So 09:00 Eucharistiefeier mit Palmprozession und

Kindergottesdienst PL Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier  zum Palmsonntag -

Beginn im Lustgarten UK Basilika St. Martin
31.Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie

15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Chrisam Messe UK RW St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier PL St. Anton

Wöchentliche Termine
Mo 17 Uhr Ort des Zuhörens Olga-und Josef Kögelsaal
Mo 19 Uhr Schweigemeditation

Meditationsraum unter der Kirche Donaustetten

(Olga- und Josef Kögelsaal)
(Seniorenzentrum)

(Nikolauskapelle)

(Nikolauskapelle)
(Olga- und Josef Kögelsaal)
(Seniorenzentrum)

(Nikolauskapelle)

Abkürzungen: UK-Pfarrer Ulrich Kloos, PL-Pater Laurent Mtaroni, FK-
Pfarrer Franz Klappenecker, RW- Pfarrer Ralf Weber, ev-evangelischer
Pfarrer, TR-Diakon Thomas Raiber, HB-Pastoralreferent Herbert Bendel, CE-
Pastoralreferent Christoph Esser, PJ-Pater Johannes Ghali. Ohne Gewähr,
es können sich kurzfristig Änderungen beim Zelebranten ergeben.

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 01. März 2026 - 31. März 2026  (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

4 Katholische Kirche im Ulmer Süden |  3 / 2026

Vers des Monats
Wie verbringt ihr eure Fastentage? 
Ihr fastet zwar, aber gleichzeitig zankt und streitet ihr und schlagt
mit roher Faust zu. Wenn das ein Fasten sein soll, dann erhöre
ich eure Gebete nicht! 
Denkt ihr, mir einen Gefallen zu tun, wenn ihr bloß auf Essen und
Trinken verzichtet?
Nein – ein Fasten, das mir gefällt, sieht anders aus: Löst die 
Fesseln der Menschen, die man zu Unrecht gefangen hält und

gebt ihnen ihre Freiheit wieder!  Schafft  jede Art von Unter -
drückung ab! 
Teilt euer Brot mit den Hungrigen, nehmt Obdachlose bei euch
auf, und wenn ihr einem begegnet, der in Lumpen herumläuft,
gebt ihm Kleider! Helft, wo ihr könnt, und verschließt eure Augen
nicht vor den Nöten eurer Mitmenschen! 
Dann wird mein Licht eure Dunkelheit vertreiben wie die Morgen-
sonne, und in kurzer Zeit sind eure Wunden geheilt.    Jesaja 58,3

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit
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Ev. Gesamtkirchengemeinde

Gemeindereise nach Dresden
„Goldener Reiter – Blaues Wunder – Grünes Gewölbe –
Weißer Hirsch“

Allein diese vier bunten Namen von Sehenswürdigkeiten Dresdens
machen Lust, eine der schönsten Städte Deutschlands und berühm-
te Kunst- und Kulturstadt zu besuchen und zu entdecken!

Die Landeshauptstadt des Freistaates Sachsen und frühere kurfürst-
liche – später königliche – Residenz zieht mit ihren barocken 
Bauwerken wie Semperoper, Zwinger und Frauenkirche, aber auch
architektonische Entdeckungen abseits der großen Routen Besucher
in den Bann. Und immer wieder laden Cafés, Bistros und Restau-
rants zur entspannten Pause ein. 

■  Termin: Donnerstag, 8. Oktober bis Sonntag 11. Oktober 2026.
Veranstalter: Erwachsenenbildung der Ev. Gesamtkirchen in
Zusammenarbeit mit Fromm-Reisen.

■ Weitere Informationen und Voranmeldung: Erika Grigereit,
Telefon 0731 47744, Sigrun Pannekamp, Telefon 0731 41727.

WIBLINGEN aktuell 3/2026 19

KIRCHE

Ziel erreicht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Klimaschutz ist aus dem Fokus geraten, es wird weniger darü-
ber gesprochen und geschrieben, dabei ist diese Jahrhundert-Auf-
gabe längst nicht gelöst und Handeln dringender denn je.
Die GRÜN-geführte Landesregierung liefert – das Ausbauziel von
Photovoltaikanlagen auf Landesgebäuden bereits ein Jahr früher als
geplant übertroffen. 
Das Zwischenziel lautete: Verdoppeln der PV-Modul-Fläche bis Ende
2026 auf mindestens 250.000 Quadratmeter.
Erreicht haben FM / Vermögen & Bau schon Ende 2025 rund
272.000 Quadratmeter!

Bei „Restflächen-PV“ bringt Wiblingen einen wesentlichen Anteil –
mit dem sog. „Flutstück 770/Innenohren der Anschlussstelle B30
Ulm-Wiblingen“ kommt im zweiten Halbjahr dieses Jahres eine
große Anlage auf einer „Restfläche“. Jede Kilowattstunde aus
Erneuerbaren macht uns unabhängiger von Diktatoren.
Auch das ist ein Grund, warum ich Sie bitte, mich für die kommen-
den fünf Jahre in den Landtag zu entsenden. Was ich alles gemacht
habe (für Sie, nicht für mich) finden Sie im Netz auf www.michael-
joukov.de

Ihr Michael Joukov, Mitglied des Landtages MDL
BÜNDNIS 90 Die GRÜNEN

Orthodoxe Kirche des Hl. Martin von Tours in Balingen

Die Verehrung des Heiligen 
Kreuzes in der Orthodoxen Kirche
Bittgottesdienst am Sonntag, 15. März 2026, 15.30 Uhr
in der Wiblinger Basilika St. Martin

Die orthodoxe Kirche fei-
ert in der 40-tägigen
Fastenzeit vor Ostern ein
eigenes Fest zur Vereh-
rung des Heiligen Kreu-
zes. Seit dem sechsten
Jahrhundert wird an
einem Sonntag der
Fastenzeit das heilige
Kreuz in die Mitte der Kir-
che gebracht und dort bis
zum nächsten Samstag
zur Verehrung ausgestellt.

■  Bittgottesdienst – dazu sind alle eingeladen
Am 15. März 2026 um 15.30 Uhr werden orthodoxe Christen aus
Ulm und Umgebung in der Wiblinger Basilika einen Bittgottesdienst
singen – mehrheitlich in deutscher Sprache – und dabei die Kreuz-
reliquie der Kirche verehren.

Kern der Feier sind Hymnen zu den verschiedenen biblischen
Gesängen z. B. der Gesang der Israeliten nach dem Zug durchs Rote
Meer: „Pferd und Reiter warf er ins Meer“ (Ex.15, 1-19) oder das
Magnificat: „Meine Seele preist die Größe des Herrn“ (Lk.1, 46-55).

Orthodoxe Kirche zur Verehrung des 
hl. Martin von Tours in Balingen
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Oft reicht im Alltag ein Rucksack oder eine Tasche, aber ab und zu
muss fast jeder mal etwas mehr transportieren. Bei der Fahrt zum
Recyclinghof, zum Flohmarkt, wenn man etwas Größeres oder
Schwereres, etwa Getränkekisten, einkaufen will oder einfach für
einen Ausflug mit etwas mehr Proviant für ein schönes Picknick.

Für solche Transporte braucht man nicht unbedingt ein Auto: in ein
Lastenrad passt oft auch alles rein. Am Anfang ist es erst mal unge-
wohnt mit so einem großen Rad zu fahren, aber wenn man sich
daran gewöhnt hat, dann macht es richtig Spaß, vor allem mit 
e-Unterstützung.

Ein Lastenrad ausleihen?
Der ADFC-Kreisverband Ulm/Alb-Donau und Neu-Ulm (Allgemeiner
Deutscher Fahrrad-Club) hat Ende 2025 ein Projekt gestartet: ULF
– das freie Ulmer LastenFahrrad.

ULF – das freie Ulmer LastenFahrrad des ADFCs für alle 
in Ulm, um Ulm und um Ulm herum

Das Prinzip „Freies Lastenrad“ ermöglicht dabei die kostenlose
Ausleihe von Lastenrädern für alle. Es soll ein kleiner Beitrag sein,
für ein lokales Umdenken hin zu mehr nachhaltiger Mobilität.

Das e-Lastenrad, ein Urban Arrow Family, kann von allen ab 18 Jah-
ren kostenlos ausgeliehen werden. Das Rad darf mit bis zu 190 kg
beladen werden (inklusive Fahrerin oder Fahrer). Die Ladebox bie-
tet genügen Platz, beispielsweise für vier Getränkekästen.

■  So geht’s:
1. Unter https://cargo.temporaerhaus.de/register/  registrieren.
2. Das Lastenrad über den Online-Kalender buchen – mit Angabe

der Uhrzeit: https://cargo.temporaerhaus.de/vehicle/ulf-urban-
arrow-des-adfcs/?cb-location=1340
Dort sind auch weitere Informationen rund um die Leihe in den
FAQs zu finden.

3. Das Rad kann am Buchungstag zur angegebenen Uhrzeit in der
Radgasse 8 abgeholt werden. Für die Leihe muss ein Ausweis mit-
gebracht werden!

Dank der Zusammenarbeit mit dem Engagiert in Ulm-Team, dem
ADFC-Infoladen-Team und einigen freiwillig Engagierten, können die
folgenden Verleih-Zeiten angeboten werden:

Montag 9.30 - 12 Uhr
Dienstag 13 - 19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag  9.30 - 12.30 und 14 - 17 Uhr
Freitag 9.30 - 12.30 und 17 - 19 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

Gute Fahrt und viel Spaß wünscht der ADFC Ulm/Alb-Donau und
Neu-Ulm

Stundenweise Betreuung inkl. Grundpflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Entlastung pflegender Angehöriger
(Verhinderungspflege)
Demenzbetreuung

Sprechen Sie gerne mit uns. Wir freuen uns auf Sie!

M O B I L I T Ä T

Testfahrt mit dem ULF
Wer das Lastenrad-Fahren
erstmal nur ausprobieren
will, kann am Samstag,
25. April 2026 um 14 Uhr
für eine Probefahrt in der
Friedrichsau vorbeischauen:
Auf der Wiese gegenüber
des Eingangs zum Lieder-
kranz kann jeder, der Inter-
esse hat, das ULF auspro-
bieren und eine Testfahrt
machen.
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Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen /
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen

Pro Kids Kinderprogramm
Kinderprogramm der offenen Kinder- und Jugend arbeit
jeweils mittwochs, donnerstags und freitags.

Die Begegnungsstätte im Bürgerzentrum am Tannenplatz und das
Jugendhaus Schlossstall bieten regelmäßig abwechslungs reiche
Programme für Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 

■  Pfiff – Der Kindertreff, mittwochs, 15.15 bis 17.15
Uhr in der Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer 
Str. 12, Telefon 0731/161 5447, Kosten: 1 € pro Termin,

ohne Anmeldung.
• 04.03.: Spielenachmittag + Gartenprojekt
• 11.03.: Dekowerkstatt
• 18.03.: Osterbasteleien
• 25.03.: Ostereier suchen

■  Schlosskids donnerstags, 14.30 bis 16.30 Uhr im
Jugendhaus Schloßstall Wiblingen, Schloßstraße 32,
89079 Ulm, Telefon: 0731/161 5472, Kosten: 1,50 €
pro Termin, bitte anmelden.

• 05.03.: Windspiel
• 12.03.: Insektenhotel
• 19.03.: Osterholzwerkstatt
• 26.03.: Osterspaziergang mit Eiersuche
Die Schlosskids erleben jede Woche neue Abenteuer, spannende
Spiele und kreative Aktionen.

■  Offener Kindertreff, freitags, 14.30 bis 17 Uhr im
Jugendhaus Schloßstall Wiblingen, Schloßstraße 32, 
Tel. 0731/161 5472
Kosten: 1,50 € pro Termin, ohne Anmeldung.

• 06.03.: Kino – Paddington
• 13.03.: Traumfänger
• 20.03.: Osterholzwerkstatt
• 27.03.: Osterbacken
Kinder dürfen sich kreativ austoben, spielen, werkeln und gemein-
sam mit anderen Kindern tolle Nachmittage verbringen. Es stehen
verschiedene Bastelprojekte, Filme, Wettbewerbe oder einfach nur
freies Spiel auf dem Programm.

OSTERFERIEN Ferienprogramm
von Montag, 30. März bis Donnerstag, 2. April 2026
Anmeldung ab sofort.

J U G E N D / K I N D E R

Die Jugend aus St. Martin, Wiblingen und St. Anton,
Unterweiler

Pfingstfreizeit 2026
Vom 25. Mai bis 29. Mai 2026 im Haus Bergheimat in
Hirschegg im Kleinwalsertal/Österreich

Die Pfingstfreizeit geht in die nächste Runde. Wer hat Lust, mit
nach Österreich zu fahren? Das Haus „Bergheimat“ in Hirschegg
bietet reichlich Platz für Spiel und Spaß, zum Basteln und Chillen,
und coole Events und Ausflüge in die herrliche Umgebung sind
angesagt. 

Es werden fünf spannende und actionreiche Tage
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen zwischen neun
und 17 Jahren (auch Nicht-KjG-Mitglieder/Minis). Um die Kosten für
Busfahrt, Haus, Verpflegung, Material, Ausflug, usw. decken zu kön-
nen, beläuft sich der Teilnehmerbeitrag auf

230 € für KjG Mitglieder/Minis der SE.
250 € für Nichtmitglieder.
240 € für Geschwister.

Bei Interesse genügt eine formlose Anfrage per Mail an 
jga-wi@ulm-basilika.de. Die Interessenten erhalten das Anmel-
deformular zugesandt.

Anmeldeschluss ist am 20. April 2026. Es sind nur begrenzt 
Plätze verfügbar – also schnell anmelden.
Die Teilnahme sollte für ein Kind nicht am Preis scheitern. In diesem
Fall kann man sich vertrauensvoll an das Pfarrbüro St. Martin wenden.

Bei Fragen bitte über E-Mail jga-wi@ulm-basilika.de melden. 
Die Teamerinnen und Teamer sind schon fleißig an der Planung und
freuen sich auf fröhliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

23.04.2026 - 10.05.2026 und
21.05.2026 - 14.06.2026

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

Nächste Öffnungsphase mit hofeigenem Spargel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Ihre Familie Walter

Telefon: 07305 / 5575  |  info@walters-hofwirtschaft.de
www.walters-hofwirtschaft.de

Donnerstag - Samstag ab 17 Uhr  |  Sonntag ab 14 Uhr
Aktuelle Infos und Speisekarte auf

www.walters-hofwirtschaft.de oder Instagram
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S E N I O R E N

Stadt Ulm, Bildung und Soziales, Sozialer Dienst für
Ältere

Wohlbefinden und 
Lebensqualität im Alter
Ein zentraler Wunsch vieler älterer Menschen ist, möglichst lange
selbstbestimmt zu leben und an der Gesellschaft teilhaben zu kön-
nen. Angebote zur Unterstützung sind ein wichtiger Baustein, um
eigenständiges Leben im Alter gestalten und die vertraute Lebens-
weise aufrecht erhalten zu können. 

Ein aktives, eigenständiges Leben in den eigenen vier Wänden –
wer wünscht sich das nicht: Einkäufe und Arztbesuche selbst er -
ledigen, Freunde treffen, aktiv am gesellschaftlichen Leben teilneh-
men, die Freizeit so gut es geht selbst gestalten und sich vielleicht
sogar noch für andere zu engagieren. Und das alles möglichst im
Rahmen von finanzieller Unabhängigkeit.

In vielen Fällen sieht der Alltag von älterwerdenden Menschen
anders aus: Die Kräfte lassen nach, die Wege zum Arzt, zum Ein-
kaufen oder zum Seniorentreff sind schwieriger zu bewältigen, Kon-
takte gehen verloren, die Arbeit im Haushalt wird mühsam oder es
bestehen finanzelle Schwierigkeiten.

■  Unterstützungsangebote im Sozialraum Wiblingen
Ein Sozialraum bezeichnet den räumlichen und sozialen Lebens -
bereich, in dem Menschen wohnen, arbeiten und sich begegnen.
Die Sozialraumorientierung der Stadt Ulm bündelt soziale Dienste,
Hilfen und Beratung, um Hilfsangebote direkt in die Stadtteile zu

bringen. Das sorgt für eine bessere Ver -
netzung vor Ort und bei den Bürgern für
kürzere Wege.
In jedem der fünf Ulmer Sozialräume gibt
es Ansprechpartnerinnen, die Seniorinnen
und Senioren mit Beratung und Unterstüt-
zung zur Seite stehen. 
Für den Sozialraum Wiblingen mit Gögg -
lingen, Donaustetten und Unterweiler ist
Simone Fülle vom Sozialraumteam der
Stadt Ulm in allen Fragen von älteren 
Menschen und Angehörigen beratend
tätig.

■  Lebensabschnitte bringen Veränderungen
Rund 20 Prozent der Bevölkerung in Ulm sind über 65 Jahre und
aufgrund der demographischen Entwicklung wird dieser Anteil wei-
ter steigen. In Wiblingen und im Ulmer Süden gibt es besonders
viele ältere Menschen. Viele Familien sind in den 70er und 80er Jah-
ren als Neubürger in den Stadtteil gekommen, haben Wohnungen
bezogen oder Häuser gebaut und sind nun im Alter auf sich selbst
gestellt.
Hinzu kommt, dass Kinder oft weit weg wohnen und das soziale
Umfeld kleiner wird: Freunde und Bekannte sind selbst auf 
Betreuung angewiesen oder sind verstorben.

■  Wie kann „älter werden“ gelingen?
„Oft sind es kleine Bausteine der Unterstützung, die zur Aufrecht -
erhaltung des vertrauten Lebens beitragen. Das können Mittags -
tischangebote, Hilfen zur Begleitung, Vermittlung von Unterstützung
im Haushalt oder Informationen über Kontaktmöglichkeiten und
Teilhabeangebote im Wohnumfeld sein,“ zählt Simone Fülle die nie-
derschwelligen Möglichkeiten auf, die für einen strukturierten
Tagesablauf sorgen und die Lebenssituation verbessern können.

■  Das erste Gespräch als Basis für bleibende Kontakte
„Mit dem ersten Kontakt macht man sich bekannt und es entsteht
eine vertrauensvolle Gesprächsbasis. Im Anschluss an das erste
Zusammentreffen bin ich in den allermeisten Fällen mit den Senio-
rinnen und Senioren weiterhin in Verbindung und kann bei Fragen
und Anliegen schnell mit Rat zur Seite stehen“, schildert die Sozial-
arbeiterin die längerfristigen Vorteile. 

■  Die Situation erkennen – mit Einfühlungsvermögen be -
nennen
Bei weiterreichendem Unterstützungsbedarf informiert der Soziale
Dienst für Ältere über weitergehende Hilfen zur Pflege, vermittelt
Hilfsangebote in schwierigen Lebenslagen, beispielsweise bei sich
abzeichnender Hilflosigkeit, Isolation oder Gefährdungssituationen.
Ganz konkret betrifft das auch Beratung über Sozialleistungen nach
dem SGB XII wie Hilfen zur Pflege, Hilfen zum Lebensunterhalt oder
Grundsicherung im Alter und die entsprechenden Antragsverfahren. 

■  Eine Tasche voll mit Informationen
„Zum 75. Geburtstag treten wir schriftlich mit Seniorinnen und Seni-
oren in Kontakt und bieten einen Besuch zur Vorstellung an“,
berichtet Simone Fülle. 
Im Rahmen des Projekts „PräSenZ – Präventive Besuche bei Seni-
oren zuhause“ ist sie zu diesem Gespräch mit einer Vielzahl von
Informationen unterwegs. Mit ihrer Info-Mappe übergibt sie Unter-
lagen wie den Wegweiser für ältere Menschen in Ulm und den Seni-
oren-Wegweiser des Stadtteilvereins Phoenix Wiblingen e.V., die
jeweils eine Vielzahl von Informationen und Kontaktmöglichkeiten
enthalten. Außerdem gibt es Material zu Pflege-Beratung vom Pfle-
gestützpunkt, des Seniorenrates Ulm, Empfehlungen der Polizei „Im
Alter sicher leben“, Angebote für Gruppenaktivitäten und zur Frei-
zeitgestaltung und über soziale Vergünstigungen. 

Simone Fülle bringt es auf den Punkt: „Wir wollen mit dem Projekt
PräSenz frühzeitig auf Personen zugehen, die vielleicht später oder
bereits in der aktuellen Situation Unterstützungsbedarf haben, und
zeigen die vielfältigen Möglichkeiten auf. Nicht automatisch muss
Älterwerden eine grundlegende Veränderung der Lebens- und Woh-
numstände bedeuten – manchmal genügen schon einige ergänzen-
de Bausteine, die die Situation entscheidend verbessern oder sich
abzeichnende Probleme zu vermeiden.“

Lisa Landthaler

Stadt Ulm, Bildung und Soziales, Sozialer Dienst für Ältere, 
Buchauer Straße 8 - 10, 89079 Ulm-Wiblingen, 
Tel. 0731 161-5032 (Anmeldung erbeten), E-Mail: s.fuelle@ulm.de 
www.ulm.de/leben-in-ulm-/senioren-und-seniorinnen/beratung

Simone Fülle

PräSenZ-Informations-Materialien
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aktuell
Wiblinger Wähler�
gemeinschaft e.V. 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
wir hoffen, dass Sie das Neue Jahr gesund begrüßen konnten und
hoffentlich mit Zuversicht die kommende Zeit erwarten.

■  Straßenzustand
In der ersten Sitzung des Fachbereichs Städtebau, Bau und Umwelt
war einer der Tagesordnungspunkte der neueste Straßenzustands-
bericht der Stadt Ulm. Bei uns gibt es ca. 550 km öffentliche Ver-
kehrsflächen mit variierenden Straßenbreiten und unterschiedlichen
Seitenstreifen wie Gehwege, Parkstreifen, Fahrradwege und Bus-
spuren.
In einer zentralen Datenbank sollen alle wichtigen Informationen
über diese Verkehrsflächen geführt werden. Diese sind zum Beispiel
Erhebung und Speicherung des Straßenzustands, sie dient als Basis
und Werkzeug für die Planung der Straßenerneuerung und -instand-
haltung. Die Erfassung der Zustandsdaten erfolgt durch Videoauf-
zeichnungen, die mittels künstlicher Intelligenz analysiert und aus-
gewertet werden. 
Das momentane Budget reicht langfristig nicht aus, den derzeitigen
Straßenzustand zu erhalten. Erst ab einem Sanierungsbudget von 
5 Millionen Euro pro Jahr kann der Anteil der Risikostrecken verrin-
gert werden. 
Im Rahmen der Investitionsstrategie der Stadt Ulm ist die Neuord-
nung der Gögglinger Straße für das Jahr 2033 mit 3.500.000 Euro
vorgesehen.

■  Friedrich-Ebert-Straße
Einen Erfolg konnten wir Freien Wähler für die Friedrich-Ebert-
Straße erzielen. Der Fahrradstreifen vor dem Bahnhofsgelände wird
vorerst farblich markiert und an der Querungsstelle am Bahnhofsteg
wird eine zusätzliche Ampel installiert, um Fußgängern und Radfah-
rern ein gefahrloses Fortkommen zu  gewährleisten. Eine endgülti-
ge Lösung ist unserer Meinung nach erst nach Fertigstellung des
Bahnhofsgeländes sinnvoll.

■  Krähenproblem in Wiblingen
Eine beachtlich große Population von Saatkrähen hat im vergange-
nen Jahr die Bevölkerung im Bereich des Lochäckerwegs massiv
gestört. Die Balkone konnten dementsprechend nicht genutzt wer-
den, die Lärmbelästigung ist unzumutbar und der dortige Spielplatz
kann nicht mehr seinen Zweck erfüllen, weil völlig verkotet und
damit gesundheitsschädlich. Es ist anzunehmen, dass das Problem
in diesem Jahr noch größer wird. Wehret den Anfängen, denn das
Wohl und die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger sollte an

80 Jahre Freie Wähler Ulm
Tradition trifft Zukunft

gestern – heute – morgen

Jubiläumsabend
Donnerstag, 16. April 26, 18.30 Uhr,
Cocomo Club Ulm, Hirschstr. 12
mit Gastredner Boris Palmer,
OB Tübingen | Thema: „Wie finanzieren
wir die Stadt der Zukunft?“
Wir bitten um Anmeldung unter: www.cocomo.one/fwg-ulm

EINLADUNG

Reinhard Kuntz
St.-Gallener-Str. 2 | Ulm

Tel. 07 31-4 66 55

Burkhard Siemoneit
1. Vorsitzender

Tel. 07 31-47988

Heinz Fischer
2. Vorsitzender

Tel. 0175 207 47 93

Gemeinsam
für den Ulmer Süden!

www.wwg-ulm.de

erster Stelle stehen. Wir werden einen Antrag stellen, dass nicht nur
die Innenstadt, sondern auch die Wiblinger von den Abwehrmaß-
nahmen profitieren können und wieder Erholung finden.

■  Zebrastreifen in der Gögglinger Straße
Vor Umbau der Endhaltestelle der Linie 4 am Friedhof gab es einen
Zebrastreifen an der Gögglinger Straße, damit Fußgänger und
Buspassagiere diese Straße  gefahrlos überqueren konnten. Die
Bürgersteige auf beiden Straßenseiten wurden abgesenkt, aller-
dings der Zebrastreifen fehlt bislang noch. 

■  Wahl am 8. März
Nutzen Sie Ihr demokratisches Wahlrecht am 8. März zur Landtags-
wahl. Im Gegensatz zu den vorausgegangen Wahlen leben wir
momentan in schwierigeren Zeiten und brauchen in der neuen
Regierung stabile Mehrheitsverhältnisse, um das Land Baden-Würt-
temberg wieder zu dem starken Wirtschaftsstandort zu machen, der
uns Wohlstand, sozialen Zusammenhalt und eine vielfältige Kultur-
landschaft bringt.

In diesem Sinne bleiben Sie uns gewogen.    
Ihr WWG-Stadtrat Reinhard Kuntz

in der FWG-Fraktionsgemeinschaft
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Senioren nachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an Geselligkeit,
Diskussionen, Ausfahrten und kleinen Festen mit
Musik. Neue Gäste sind willkommen. Zur Deckung
der Auslagen werden kleine Kostenbeiträge erbeten.

■  Seniorentreff Ulm-Basilika
im Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, einmal
monatlich mittwochs von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Martina Ungerer, Sibylla Ehrenbeck, Bettina Schwant-
zer. Kontakt: Pfarramt St. Martin, Tel. 0731 41223, 
E-Mail:stmartinulm@drs.de
11. März: Wolfgang Steffel „Leben mit einem i-Tüpfelchen“.

■  Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr Gemein-
desaal St. Franziskus oder Zachäus. Kontakt: Ursula Glauer, Telefon
42864, und Erika Grigereit, Telefon 47744.
10. März: Bewegt in Frühling mit Karin Vogel.
24. März: Kantorin Tomoyo Inoue erzählt aus ihrem Alltag.

■  Seniorentreff Kapelle
Gemeindehaus Kapelle dienstags von 14 bis 17 Uhr. Ingrid Sanzaro,
Tel. 0731 46515 und Cornelia Möller, Tel. 0731 4098728.
3. März: Ausflug. Treffen 10 Uhr Kapelle.
10. März: Spielen und plaudern.
17. März: Geburtstagsfeiern und Lieblingslieder.
7. April: Ausflug. Treffen 10 Uhr Kapelle.

■  Seniorenclub Donaustetten
Ulrika-Haus, St.-Florian-Weg 8a,
jeden letzten Mittwoch im Monat von
14 bis 17 Uhr. Kontakt: Alexandra
Schlegel, Tel.07305 929057,
E-Mail: alexandra_schlegel@web.de.
25. März: Glück kann man lernen;
Vortrag von Monika Speidel.

■  Ü55 – Generationenkreis
Unterkirchberg 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von
14 bis 17 Uhr im Unterkirchberger

Rathaus. Kontakt: Hans Kloos, Tel. 0151 22633422, E-Mail:
H@nsKloos.de.
2. März: Leben in Ulm und Umgebung im 18. Jahrhundert. Wie
wurde gearbeitet, wie hat man sich gekleidet, wie war die Ordnung
des Gesundheitswesens? Vortrag von Dr. Marianne Erath im großen
Sitzungssaal. 

■  Musikverein Wiblingen: Seniorenkreis-Treffen
Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 16 Uhr im Musikheim, 
Wiblinger Ring 12. Wer dabei sein möchte, bitte melden bei Otto
Braun, Telefon 07346 2522.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen
jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr. Informationen und Anmel-
dung von Kuchenspenden bei Monika Vogel, Telefon 07305 179131.
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Evang. Diakonie Verband Ulm/Alb-Donau, Projekt Demenz

Gesprächscafé 
Alter und Demenz
im Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, 89073 Ulm

Für alle, die in Gemeinschaft eine Tasse Kaffee trinken und sich aus-
tauschen möchten, ist an mehreren Nachmittagen die Möglichkeit
geboten, Fragen zu stellen, Informationen zu erhalten, Kontakte zu
knüpfen und Erfahrungen auszutauschen.

■ Donnerstag, 26. März 2026, 14.30 Uhr: „Ich halte das nicht
mehr aus!“ –  Wie mir Stressabbau gelingt.

Weitere Termine im April und Mai 2026 in den nächsten Ausgaben.

Die Teilnahme ist kostenlos. Falls für den kranken Angehörigen in
dieser Zeit eine Betreuung benötigt wird, bittet die Diakonie um
rechtzeitige Kontaktaufnahme unter Telefon 0731 1538 505. 

www.diakonie-ulm.de oder Tel. 0731 1538 504 o. 1538 505.  
lla

VORSCHAU: 2. DemenzMeet Ulm am 10. April 2026.
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe. www.trotzdem-ulm.de
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MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

wünscht farbenfrohe Frühlingsgrüße

S P D  U L M  S Ü D

■  Engagement und Zusammenhalt im Stadtteil
Wiblingen verfügt über ein ausgesprochen vielfältiges Vereinsleben
mit vielen vielfach unterschiedlich engagierten Bewohnern im Ehren-
amt. Neben mehreren großen jährlichen Veranstaltungen vieler Ver-
eine und Einrichtungen finden z.B. auch dieses Jahr wieder der
Ostermarkt am 22. März 2026 im Bürgerzentrum oder die stadtwei-
te Aktion „Let's putz – für ein sauberes Ulm“ statt und verdeutlichen
die aktive Beteiligung zahlreicher Initiativen und Ehrenamtlicher.
Besonders hervorzuheben ist auch das große Engagement vieler
Bürgerinnen und Bürger im Bereich der Zuwanderung und Integra-
tion. Dieses ehrenamtliche Wirken trägt maßgeblich zu einem
respektvollen und solidarischen Miteinander bei und stärkt das
demokratische Gemeinwesen.
Mit dem Stadtteilkoordinator, dem Stadtteilforum sowie mehreren
Mitgliedern im Ulmer Gemeinderat ist Wiblingen gut vernetzt und
vertreten.
Als SPD- Gemeinderatsfraktion stärken wir auch in diesem Jahr mit
unserem OB Martin Ansbacher an der Verwaltungsspitze erneut
noch intensiver und fokussierter die konstruktive Zusammenarbeit
zwischen Bürgerschaft, Ehrenamt und Stadtverwaltung, damit sie
viel umfassender eine beständige positive Entwicklung des Stadt-
teils fördert.

■  Stadtentwicklung mit Bürgerbeteiligung
Das Stadtentwicklungskonzept der Stadt Ulm setzt bewusst auf
frühzeitige Bürgerbeteiligung. Auch in Wiblingen ist dieses erstmals
für die ganze Stadt Ulm beispielhafte Angebot auf positive Resonanz
gestoßen. Bürgerinnen und Bürger konnten ihre Ideen und Anre-
gungen einbringen und damit aktiv zur Gestaltung ihres Stadtteils
beitragen.
Außer vielen großen Planungen und
ihrer schrittweisen Umsetzung wie
im Schulzentrum, am Tannenplatz-
zentrum oder in anderen Bereichen
zeigen, dass eine Beteiligung kon-
krete Ergebnisse – wie z.B. kleinere
sichtbare Maßnahmen etwa im
Bereich von Spiel- und Bolzplät-
zen – hervorbringt. Stadtentwick -
lung bedeutet nicht nur Neubau
und Infrastruktur, sondern auch die
Pflege und Weiterentwicklung
bestehender Lebensräume.

■  Soziale Leistungen und Kita-
Ausbau – Verantwortung für
2026
Die Beratungen und Beschlüsse zu
sozialen Leistungen, insbesondere

zum Kita-Ausbau und zu den Sozialetat-Prioritäten für 2026, stehen
im Mittelpunkt kommunalpolitischer Verantwortung. Eine verlässli-
che soziale Infrastruktur ist Grundvoraussetzung für Lebensqualität,
Chancengleichheit und gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Die kontinuierliche Investition in Kinderbetreuung und Bildung bil-
det dabei einen zentralen Baustein nachhaltiger Stadtentwicklung.
Der Ausbau von mehr Kindertagesstätten bleibt ein wichtiges Hand-
lungsfeld, um Familien zu unterstützen und frühkindliche Bildung zu
stärken. Gerade in wachsenden Stadtteilen wie Wiblingen ist eine
bedarfsgerechte Planung unerlässlich.
Die SPD-Fraktion im Ulmer Gemeinderat engagiert sich dafür, dass
soziale Angebote nicht geschwächt, sondern zukunftsfest weiterent-
wickelt werden. Ziel ist eine ausgewogene Stadtentwicklung, die
wirtschaftliche Vernunft mit sozialer Verantwortung verbindet.

■  Demokratische Mitwirkung stärken
Ein wichtiger Bestandteil demokratischer Mitwirkung sind Wahlen.
Die anstehenden Landtagswahlen bieten allen Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit, sich aktiv an politischen Entscheidungspro-
zessen zu beteiligen und damit auch Verantwortung für die Zukunft
unseres Stadtteils, unserer Stadt und unseres Landes zu überneh-
men.

Demokratie lebt vom Mitmachen. Deshalb rufen wir dazu auf, sich
weiterhin aktiv zu beteiligen – bei Wahlen ebenso wie im Ehrenamt,
in Vereinen oder in Bürgerbeteiligungsprozessen. Gemeinsam kön-
nen wir dazu beitragen, Wiblingen als schönen, lebendigen und
demokratischen Stadtteil zu bewahren und weiterzuentwickeln.

Dr. Haydar Süslü 
für Ihre demokratische SPD-Fraktion im Ulmer Gemeinderat

Stadtteilentwicklung und Engagement, Versorgung – 
Einsatz für ein demokratisches Gemeinwesen im schönen,
lebendigen Wiblingen
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Energiespartipp

Richtig lüften spart bis 
zu 15 % Heizenergie
Wussten Sie: Durch falsches Lüften und undichte Fenster gehen bis
zu 15 % Heizenergie verloren. 
Viele Menschen kippen im Winter stundenlang das Fenster. Das ist
teuer. Die warme Luft geht raus – die Wände kühlen aus. Danach
muss die Heizung viel stärker arbeiten.

Besser ist Stoßlüften:
Öffnen Sie das Fenster ganz.
Lüften Sie 5 bis 10 Minuten.
Am besten mehrmals am Tag.
So wird die feuchte Luft schnell
ausgetauscht. Die Wände bleiben
warm. Das spart Energie und
schützt vor Schimmel.

Prüfen Sie außerdem Ihre Fenster:
Zieht es? Spüren Sie kalte Luft am
Rahmen?
Dann können neue Dichtungen
helfen. Sie sind günstig und leicht
einzubauen. Schon kleine Undich-
tigkeiten erhöhen die Heizkosten
deutlich.

Regionale Energieagentur Ulm

Beratung, Planung, Verkauf und Montage von Einbau-
küchen - Badezimmer - Wohnzimmer - Abstellraum -
Waschküche - Aufmaßservice - Erstellung von Elektro-
installationsplänen - Reparaturen

Alexander Wall
Pranger 3  |  89079 Ulm-Wiblingen  |  0177-3123894
info@wall-kuechen.de  |  www.wall-kuechen.de
Termine nach Vereinbarung

Altersarmut ist eine gesellschaft -
liche Herausforderung. Deshalb
haben sich mehrere Ulmer Institu-
tionen zum Netzwerk Altersarmut
zusammengeschlossen, um sich
diesem Thema zu stellen. Die
Gründung des Netzwerks geht auf
den letzten Altersarmutsbericht der
Stadt Ulm zurück.

Das Netzwerk möchte das öffentliche Bewusstsein für Altersarmut
stärken. Eine Aktion hierfür ist die Entwicklung eines Plakats, um die
Öffentlichkeit auf Altersarmut hinzuweisen und zu sensibilisieren.
Mit den Botschaften „auch in deinem Umfeld gibt es Altersarmut“
und „jeder fünfte ältere Mensch in Ulm ist von Altersarmut betrof-
fen“ soll dies verdeutlicht werden. 

Durch Aufklärung und Veranstaltungen sensibilisiert das Netzwerk
für die Ursachen und Folgen von Altersarmut, hilft Stigmatisierung
abzubauen und das Risiko zukünftiger Altersarmut zu mindern. 
Weitere Informationen zum Netzwerk und zu Altersarmut gibt es
unter www.ulm.de/altersarmut. Zum Download ist hier ein State-
ment verfügbar, das die Mitglieder des Netzwerks aufgesetzt haben,
um über Ziele und konkrete Aufgaben zu informieren. Das State-
ment wurde auch in Leichter Sprache übersetzt und kann ebenfalls
heruntergeladen werden.

Das Netzwerk Altersarmut ist ein Zusammenschluss von Wohlfahrts-
verbänden, zivilgesellschaftlichen Organisationen und der Stadt
Ulm. Folgende Institutionen sind Teil des Netzwerks Altersarmut:
altersarmut Ulm nein e.V., Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ulm,
Caritas Ulm-Alb-Donau, Evangelischer Diakonieverband Ulm, Gene-
rationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Malteser Hilfsdienst Ulm, Neue Arbeit
Ulm, Paritätischer Regionalverbund Alb-Donau-Riß, Seniorenrat
Ulm, Sozialverband VdK Kreisverband Ulm, Stadt Ulm, Ulmer Volks-
hochschule e.V., ZAWiW Universität Ulm sowie Zentrale Bürger -
agentur ZEBRA e.V. 

Aufmerksamkeit für Altersarmut schaffen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich bin Mario Schneider.  

Unternehmer. Stadtrat. Familienvater von zwei großartigen Kindern
und selbst ein Kind aus Ulm Lehr. Ein Mensch, der diese Stadt, diese
Region und die Menschen hier im Herzen trägt. Hier bin ich aufge-
wachsen. Hier habe ich gelernt, was Zusammenhalt bedeutet. Und
hier übernehme ich Verantwortung. 

Ich weiß, wie viel Kraft, Fleiß und Innovationsgeist in unserer 
Heimat stecken. Und ich spüre jeden Tag, wie sehr wir eine Politik
brauchen, die wieder zuhört, versteht, einordnet und gemeinsam
handelt. Politik darf nicht abgehoben sein. Sie muss nahbar sein.
Denn am Ende geht es immer nur zusammen. 

Ich trete an, weil ich Verantwortung übernehmen will. Für unsere
Familien. Für unsere Wirtschaft. Für unsere innere Sicherheit. Für
eine starke und lebenswerte Heimat, in der Leistung anerkannt,
Engagement geschätzt und Ehrenamt getragen wird. 

Als Vater erlebe ich, wie wichtig verlässliche Kitas und gute, saube-
re Schulen sind, die unseren Kindern echte Chancen eröffnen. Als
Stadtrat höre ich die Sorgen nach Sicherheit, Klarheit und Verläss-
lichkeit. Als Unternehmer weiß ich, wie entscheidend faire Bedin-
gungen, einfache Verfahren und echte Innovationen für Arbeits -
plätze und Wohlstand sind. Ich sehe täglich, wo unser Staat nicht

so funktioniert, wie er sollte. Und genau dort beginnt meine 
Aufgabe. Es braucht wieder einen Staat, der seine Pflichtaufgaben
ernst nimmt. Das ist die Grundlage für alles. Kindergärten und
Schulen. Sicherheit und Ordnung. Eine saubere und funktionieren-
de Infrastruktur. Das sind keine Extras. Das ist Verpflichtung. 

Für mich gehört dazu auch ein ehrlicher Umgang mit unserem hart
verdienten Steuergeld. Wir haben kein Einnahmenproblem. Wir
haben ein Ausgabenproblem. Wir müssen uns selbstkritisch fragen:
Wofür geben wir Geld aus? Fließt es zuerst in die so wichtigen
Pflichtaufgaben? Oder wird es an anderer Stelle ausgegeben, bevor
das Wesentliche gesichert ist? 

Verantwortung bedeutet, Prioritäten zu setzen. Unser Steuergeld
muss zuerst dort eingesetzt werden, wo es den Menschen unmittel-
bar dient. Erst wenn die Grundlagen verlässlich stehen, können wir
über zusätzliche Projekte sprechen. Verantwortung beginnt beim
Wesentlichen. 

Unsere Heimat kann mehr. Unsere Menschen verdienen mehr. Und
ich möchte meinen Beitrag dazu leisten, dass Leistung, Sicherheit
und Zusammenhalt wieder im Mittelpunkt stehen. 
Dafür trete ich an. 

Ihr Mario Schneider

Anzeige
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Begegnungsstätten und Treffpunkte

■  Quartiers-Sozialarbeit in Wiblingen
Sprechzeiten nach vorheriger Terminvereinbarung für Menschen,
die Hilfe und Unterstützung brauchen:
Erenäcker: Café Alma, Erenäcker 18, Beate Bader – Dienstag 
9 bis 11 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach Terminverein -
barung. Telefon 01511 4568102, E-Mail: beate.bader@drk-ulm.de.
Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße:
Sprechzeiten im Quartiers-Treff, Johannes-Palm-Straße 85 mit 
Semira Ghediri Dienstag 9.30 bis 15 Uhr sowie Mittwoch 9.30 bis 
12 Uhr und nach Vereinbarung. Telefon 0151 16349850.

■  Begegnungsstätte im Bürgerzentrum
Wiblingen am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, UG, Telefon 0731
161 5447, Andrea Eichhorn. 

Babytreff montags von 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Eltern-Kind-Treff für Mütter und Kinder von ½ Jahr bis Kinder-
gartenalter dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren bis Kindergartenalter mitt-
wochs von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Pro Kids – Pfiff (6 - 12 J.): mittwochs von 15.15 bis 17.15 Uhr. 

Kinder-Planet für Kinder der Grundschule am Tannenplatz mit 
Mittagessen donnerstags von 12.00 bis 16.00 Uhr.

■  Eltern-Kind-Treff Gögglingen
Krabbelgruppe Gögglingen: Dienstag und Donnerstag 9.30 bis
11 Uhr im Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4.

■  Stadt Ulm / Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendhaus Schlossstall, Schlossstraße 32, Tel. 0731 161-5472 
Offener Treff für Jugendliche: Dienstag von 16 bis 20 Uhr. Mitt-
woch von 18 bis 21 Uhr. Donnerstag von 17 bis 22 Uhr.
Pro-Kids – Schosskids (6 - 12 J.): Donnerstag, 14.30 bis 16.30 Uhr
Pro Kids – Offener Kindertreff (6 - 12 J.): Freitag, 14.30 bis 17 Uhr
Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Straße 10, Tel. 0731 161-
5445. Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 20 Uhr. Mittwoch,
Donnerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.
■  Stadt Ulm / Mobile Jugendarbeit Wiblingen
Biberacher Straße 39, 89079 Ulm. Beratung – Unterstützung –
Begleitung – Cliquenangebote für junge Menschen zwischen 14 und
26 Jahren. Marina van der Zee und Fabian Stöhr sind Ansprechper-
sonen bei Fragen oder Anliegen und haben Schweigepflicht. 
Marina van der Zee, 0176 22103105, E-Mail: m.vanderzee@ulm.de,
Instagram. @mja_wiblingen_marina
Fabian Stöhr, 0176 22103102, E-Mail: f.stoehr@ulm.de, Instagram:
@mja_wiblingen_fabi
Nightball Freitag, 6. März 2026 und 10. April 2026, von 22 bis 24
Uhr in der Sporthalle Friedrichshafener Straße.

Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Phoenix Wiblingen e.V.

Verein für Internationale Kultur, Bildung und soziales Engagement.
Kontakt Birgit Wegele-Hehl, 0171 4 42 18 12, birgithehl@icloud.com

■  Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12 
Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 
mittwochs 17 bis 19, freitags 14 bis 16 Uhr. Nicht in den Ferien.

■  Quartiers-Treff „Bibertreff“, Biberacher Straße 35
Unterstützung bei Bewerbungsschreiben und Hilfe beim
Ausfüllen von Anträgen Montag, Mittwoch und Freitag, 10 bis
14 Uhr – bitte Termin vereinbaren.
Nachbarschaftscafé montags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr.
Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine Dienstag und
Donnerstag, jeweils 15 bis 17 Uhr.
Schachgruppe samstags von 10 bis 12 Uhr.

■  Quartiers-Treff Johannes-Palm-Straße,
Johannes-Palm-Straße 85
Beratungsangebote durch die Quartiers-Sozialarbeit.
Jeden Monat, am zweiten Dienstag 9.30 bis 11.30 Uhr, ist ein
Ansprechpartner von Vonovia für Belange der Mieter anwesend.
Quartiersgarten auf der Grünfläche hinter dem Haus.
Nachbarschaftscafé dienstags 15 bis 17 Uhr im Quartiers-Treff.

■  Café am Markt: freitags 14 bis 16.30 Uhr im Gemeindezentrum
Zachäus am Tannenplatz. Es gibt Kuchen, Kaffee und Tee.

■  Café für alle – einfach + umsonst
freitags von 9 bis 12 Uhr beim Markt im und vor dem Stadtteilbüro
des Tannenhofs. Es gibt selbstgebackenen Hefezopf.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus: Neue Gäste sind willkommen.
Freitag, 27. März 2026, ab 15 Uhr im Ev. Riedlenhaus, Gögglingen-
Donaustetten.

■  Café Olga – Ort der Begegnung
jeden letzten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr in der Schloss-
straße 29 in Wiblingen. Man trifft sich und freut sich über Begeg-
nungen bei einer Tasse Kaffee – ganz umsonst – und köstlichen Tor-
ten am Sonntag Nachmittag im  Café Olga. Nächste Termine:
Sonntag, 29. März, 26. April und 31. Mai 2026. Das Café-Team freut
sich auf zahlreiche Gäste. 

■  Ökumenisches Tafel-Team: Mittags tisch Ü-65 für Senioren
jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 12 Uhr bis
12.30 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz. Kostenbeitrag 3,50
Euro. Wer kann, zahlt mehr, damit auch jene mitessen können, die
über wenig Geld verfügen. Nächste Termine: 12. und 26. März, 
9. und 23. April 2026.

■  Männerfrühstück: Man redet über Gott und die Welt und genießt
ein Weißwurstfrühstück – unter Männern. Nächster Termin: Samstag,
21. März 2026, von 10 bis 12 Uhr im Ev. Riedlenhaus, Gögglingen-
Donaustetten.

■  Museum im Konventbau: Schlossstraße 38, 89079 Ulm-Wiblin-
gen (im ehemaligen Kloster Wiblingen), Telefon 0731 27013500,
info@kloster.wiblingen.de, www.kloster-wiblingen.de. Öffnungszeiten
ab 15. März 2026: Dienstag bis Freitag und Sonntag 10.30 bis 16 Uhr,
Samstag 13 bis 16 Uhr. Führungen sind nach telefonischer Anmeldung
möglich.

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.

■  DRK-Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ),
Reutlinger Str. 46, Kontakt: Andrea Schosser,
andrea.schosser@drk-ulm.de, Tel. 0175 67 11 88 8
Yoga für Kinder samstags von 10 bis 11.15 Uhr.
Erwachsenenyoga samstags von 11.30 bis 13 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Erwachsenenyoga mittwochs von 16.15 bis 17.45 Uhr.
Beratungsangebote zu Erziehungsfragen, Erziehungspro -
blemen, Ernährung, Bewegung, Entspannung für Kinder.

■  Café Kunterbunt im DRK-Quartiers-Treff
Offener Café Treff mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Einfach vorbeikommen, das Team freut sich auf neue Besucher!

■  DRK-Quartiers-Treff „Café Alma“
Erenäcker 18, Leitung: Isabel Castelao, isabel.castelao@drk-
ulm.de, Tel. 0162 29 49 29 9
Regelmäßige Veranstaltungen (ohne Anmeldung, 
nicht während der Schulferien):
Nähtreff montags von 17 bis 19.30 Uhr.
Hausitreff: donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr (1. bis 4. Kl.).
Sprachtreff freitags 10 bis 11.30 Uhr.
Offenes Café freitags von 15 bis 17 Uhr.

Die Frauenbrücke trifft sich am Mittwoch, 4. März 2026, 18 Uhr.

LEDY-/LRS-Gruppe Mittwoch, 18. März 2026, 19 Uhr.

Soziale Beratung durch die Quartierssozialarbeit dienstags 
9 bis 11 Uhr und donnerstags 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach
Termin vereinbarung.

Ehrenamtliche/Ehrenamtlicher für offenes Café im 
Quartierstreff Café Alma gesucht! Das Café findet 
freitags von 15 bis 17 Uhr statt. Wer hat Freude am Aus  tausch
mit Menschen und möchte den Treffpunkt mitgestalten?
Bitte bei Isabel Castelao melden: isabel.castealo@drk-ulm.de, 
Telefon 0162 2949299.
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir möchten Sie regelmäßig über aktuelle Entwicklungen aus der
Kommunalpolitik informieren. Haben Sie Anregungen oder Themen,
die Sie besonders bewegen? Dann freuen wir uns über Ihre Nach-
richt per E-Mail.

Zusätzliche Finanzmittel in Schulen investieren
Im vergangenen Sommer musste der Ulmer Gemeinderat schwieri-
ge Entscheidungen treffen, um Einsparungen im Investitionshaus-
halt vorzunehmen. Besonders schmerzhaft waren dabei Kürzungen
bei der Sanierung und dem Bau von Schulen und anderen Bildungs-
einrichtungen. 

Kürzlich erfolgte Zuschüsse vom Land Baden-Württemberg und die
Zusage vom Bund zu Mitteln aus dem Infrastrukturpaket, die über
den kalkulierten Erwartungen lagen, haben den Spielraum der Stadt
zuletzt wieder etwas erweitert. Dies sollte uns jedoch nicht dazu
verleiten, mit den freigewordenen Finanzmitteln neue Projekte ins
Leben zu rufen. Die Stadt hat nach wie vor eine lange Liste an
Pflichtaufgaben abzuarbeiten, die bislang zurückgestellt werden
mussten.

Aus diesem Grund setzen wir uns dafür ein, die zusätzlichen Finanz-
mittel zuerst in die Projekte fließen zu lassen, die zuletzt gekürzt
wurden. Wo Bauzeiten aus rein finanziellen Gründen verlängert
wurden, sollen diese Verzögerungen wieder zurückgenommen wer-
den.

Stabilität bei den Fahrkartenpreisen im Öffentlichen Perso-
nennahverkehr
Die Fahrkartenpreise für den öffentlichen Nahverkehr in Ulm sind in
den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. Begründet sind diese
Preissteigerungen mit dem stetigen Ausbau des ÖPNV sowie stei-
genden Betriebs- und Personalkosten. Auf der anderen Seite stellen
diese Kosten für viele Bürgerinnen und Bürger eine erhebliche Bela-
stung dar, insbesondere für jene, die keinen Anspruch auf eine Lob-
bycard haben, zugleich aber über ein eher niedriges Haushaltsein-
kommen verfügen.

Vor dem Hintergrund geplanter Einsparungen beim ÖPNV halten wir
es daher für ein wichtiges Zeichen, die Ticketpreise für einen Zeit -

raum von zwei Jahren festzuschreiben und von weiteren Preiser-
höhungen abzusehen. Die Preisstabilität bei den Fahrkarten könnte
zumindest für ein positives Signal und eine Entlastung sorgen,
angesichts der ohnehin hohen Einschränkungen durch die Baustel-
len in Ulm. Nicht zuletzt sollen die Einsparmaßnahmen auch der
Sicherstellung eines nachhaltigen Angebots dienen.

Wir setzen uns daher dafür ein, im Zuge der umzusetzenden Spar-
maßnahmen im Öffentlichen Personennahverkehr zu beschließen,
die Fahrkartenpreise für einen Zeitraum von zwei Jahren nicht wei-
ter zu erhöhen.

Dr. Hans-Walter Roth,  Winfried Walter

Herzliche Einladung
Die CDU/UfA-Fraktion Ulm und die CSU-Fraktion Neu-Ulm laden
gemeinsam herzlich ein:

Freitag, 6. März 2026, 18:00 Uhr
OrangeCampus, Wiblinger Str. 37, 
89231 Neu-Ulm

Zum Thema „Von Fake News zu KI – wie wehrhaft sind wir
in einer demokratischen Gesellschaft?“
spricht Prof. Dr. Marten Risius (Hochschule Neu-Ulm).

Im Anschluss laden wir Sie zu einem gemütlichen Beisammensein
und Gespräch ein.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust
Beratung Burkhard Siemoneit, Seniorenzentrum Wiblingen,
Kapellenstraße 9, nach Terminabsprache Dienstag von 10 bis 12
Uhr, Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Telefon 0731 14114353,
Mobil: 0176 41598614. E-Mail: b.siemoneit@blickpunkt-auge.de.
Terminvergabe nach Absprache: E-Mail oder per Telefon.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Treffen 1. Donnerstag/Monat, 20 Uhr St. Martins-Schlössle. Kontakt:
Reiner Frohnmüller, reiner.frohnmueller@gmx.de, 07346 923632. 

BUND Gruppe Ulm-Süd
Treffen jeden 2. Montag im Monat 19.30 Uhr Pizzeria „Romanti-
ca“ in Gögglingen. Informationen: Sigrid Heuchel, T. 07305 3650.
Jahresprogramm unter www.bund-ulm.de 

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen, Stergweg 3
Treffen der Jugend, zweiwöchentlich mittwochs, 18 Uhr.
Übungsabend der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Kontakt: feuerwehr-ulm-wiblingen@outlook.de oder Facebook.

GT – GenerationenTreff Haus Wiblingen
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12.
Tel. 0731 482102, Ansprechpartner: Alfred Lang, E-Mail: wib@gt-
ulm.de, www.gt-ulm.de, Bürozeiten freitags 10 bis 12 Uhr. 
Kurse in Wiblingen:
Bauchtanz mit Biserka Jelic donnerstags von 14 bis 15 Uhr.
Deutschkonversation für Ukrainerinnen mit Brigitte Nguyen-
Duong und Christel Freitag-Wagner montags von 10 bis 12 Uhr.
Digitalmentorinnen u. -mentoren mit Bodo Deutschmann,
Wolfgang Stock Freitag 10.30 bis 11.30 Uhr.
Gymnastik „Fit für den Alltag“, Jürgen Deckenhoff montags 9 bis
9.45 Uhr.
Italienisch Mittelstufe, Christa Mayerhofer donnerstags 10 - 11 Uhr.
Literaturkreis mit Helmut Illek 1. Mittwoch/Monat 11 - 12.30 Uhr.
Malen mit Christiane Waschke mittwochs 9 bis 11 Uhr.
Qigong Ramona Lohse freitags 9.15 bis 10.15 Uhr.
Skat Reinhilde Wiedemann freitags 14.30 bis 17 Uhr.
Spanisch mit Chantal Mendez, Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr.
Spielegruppe mit Magdalena Lederle, 1. Donnerstag/Monat
14.30 bis 16.30 Uhr.
Stammtisch Benno Jahnel 2. Mittwoch/Monat 15.15 bis 17.15 Uhr.
Stammtisch der Heimkehrer mit Christine Merdian jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 14 bis 16.30 Uhr.
Stuhl-Yoga Christa Mayerhofer montags 17 bis 17.45 Uhr.
NEU: Tanzen in der Gruppe, Christiane Johannsen 2. und 
4. Montag im Monat 14.30 bis 16 Uhr.

Kaninchenzuchtverein
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

KORN – Koordinationsstelle Regionales Netzwerk.
Selbsthilfebüro. Kontakt: Zentrale Anlaufstelle für Selbsthilfe,
Telefon 0731 88034410, www.selbsthilfebuero-korn.de.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
Für Suchtkranke und Angehörige, St. Franziskus am Tannen-
platz, Buchauer Straße 16, dienstags gerade Wochen 19.30 Uhr. 
Walter Möck, Tel./Mailbox 07346 9205656, w.moeck@freenet.de.
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken,
jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr in St. Franziskus
am Tannenplatz, Buchauer Straße 16 in Wiblingen. Informatio-
nen unter Tel. 07346 9205655, E-Mail: kreuzbund-angehoeri-
ge@web.de

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring e.V.
„Kreativ in netter Gesellschaft“. Acryl-, Aquarell- und Öl-Pastell-
malerei im Musikheim, Wiblinger Ring 12, Wiblingen. Informa -
tionen: kuenstlergemeinschaft-wiblinger-ring.hpage.com.

Lernhilfen: Leichter Lesen, schreiben, rechnen – Lernwerk-
statt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz donnerstags
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Birgit Ringeis, Institut fakt.ori
Ulm, Tel. 0731 2079421, 0163 9683349, birgit.ringeis@web.de.
Vh Ulm: Besser Lesen und Schreiben – Das Angebot ist
für alle, die (schon) Deutsch sprechen im Wiblinger Bürger-
zentrum, 1. OG,  dienstags von 9 bis 10.30 Uhr bei Monika 
Ghawaly.  Kostenlos, ohne Anmeldung.

Mobile Beratung für Menschen mit Hörbehinderung
Landesverband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Würt-
temberg e.V., Katja Widmann, Audiotherapeutin und Peer Bera-
terin, E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de, Tel.
0179 6784998. Nächster Beratungstermin: 2. März 2026 im
EUTB Alb-Donau – Fachstelle Ergänzende Unabhängige Teilhab-
eberatung, Eberhard-Grötzinger-Straße 51, Blaustein.

Musik und Gesang: 
Gesangverein Gemütlichkeit/Chor der Atemlosen
Proben Mittwoch von 17 Uhr bis 18 Uhr im Martinusheim, Dreifal-
tigkeitsweg 21. Kontakt: Barbara Müller, 1. Vorstand, Telefon
0170 3847639, babsneu-ulm@gmx.de. Am 3. Mittwoch/Monat
erhält der Chor Unterstützung von Atempädagogin Rita Reck.
Chor der Vielfalt im Evang. Diakonie Verband
Inklusiver Chor für Menschen mit Demenz oder Handicap,
Angehörige sowie alle, die Lust haben zum Singen. Jeden zwei-
ten Dienstag von 15 bis 16 Uhr im Olga und Josef Kögel Haus in
Wiblingen, Schlossstraße 29. Nächste Termine: 10. und 24.
März, 14. und 28. April 2026. Kontakt: Ev. Diakonie verband, 
ProjektDEMENZ, Telefon 0731 1538 504/-505. www.diakonie-
ulm.de
Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12,
info@mv-wiblingen.de. Probe Jugendorchester dienstags, 18 bis
19.30 Uhr. Probe Blasorchester mittwochs, 20 bis 22 Uhr. 
Seniorenkapelle donnerstags 18 bis 20 Uhr, ungeraden Kalender-
wochen. Seniorentreff 1. Donnerstag im Monat, 16 Uhr.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle, Dorfplatz 3,
Unterweiler. E-Mail: repa-cafe-unterweiler@gmx.de. jeden 
3. Montag im Monat von 15 bis 18 Uhr. Nächste Termine: 
16. März und 20. April 2026.

Reparatur-Café und Computer-Sprechstunde Illerkirchberg
jeden 1. und 3. Montag von 17 bis 19 Uhr im Gemeindestüble in
der Gemeindehalle Unterkirchberg.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
St. Franziskus am Tannenplatz, Buchauer Straße 16, Unterge-
schoss. Termine jeden ersten und letzten Montag im Monat von
17 bis 20 Uhr.  E-Mail: wiblinger-akteure@outlook.com.

RLS – Restless Legs Syndrom Gesprächskreis 
mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon 0731 8023641,
für Berufstätige unter Telefon 07346 919153.

Sozialverband VdK
VdK Ortsverband Wiblingen Erika Balzer, erika.balzer123@
gmail.com, Telefon 07347 9629274.
Frauentreff mit Ingrid Schupp, jeden letzten Mittwoch im
Monat. Kontakt: I. Schupp, Telefon: 0731 44739.
VdK Ortsverband Gögglingen-Donaustetten
renate.babic@gmail.com, Telefon 07305 23156.
VdK Ortsverband Illerkirchberg Giuseppe Lapomarda, Tele-
fon: 0173 3005951, g.lapomarda@t-online.de, OV-Illerkirchberg
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Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie     KG-Neuro     Massage
Krankengymnastik    Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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D I E N S T L E I S T U N G E N

Häckselplätze geöffnet
bis 8. März 2026

Privathaushalte und Gewerbebetriebe, die in Ulm Abfallgebühren
bezahlen, können wieder die 20 Häckselplätze der Stadt Ulm benut-
zen. Bis einschließlich 8. März können dort holziger Baum-, Strauch-
und Heckenschnitt sowie Wurzelstöcke bis 20 cm Durchmesser in
haushaltsüblichen Mengen angeliefert werden. Äste sollten minde-
stens daumendick sein. Der nächstgelegene Häckselplatz ist in
Unterweiler.

www.ebu-ulm.de/abfall/haeckselplaetze

Gartenabfallplätze
■  Von März bis November werden auf den Gartenabfallpätzen 
zu den üblichen Öffnungszeiten Gras, Laub, Gartenabraum und dün-
nere Äste angenommen.

Marion Praeder, Abfallberatung EBU, 166-3553, 
E-Mail: m.praeder@ebu-ulm.de, www.ebu-ulm.de

Dienstleistungen der Stadt Ulm
■ Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung: Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr.
Telefon 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■ Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am 
Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Telefon 0731 161 1160, E-Mail:
wiblingen-bd@ulm.de. Personalausweise, Pässe, Führerscheine,
Wohnsitz-Veränderungen usw. Montag, Dienstag und Freitag 8 bis
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 

■ Stadt Ulm, Abteilung Soziales, Buchauer Str. 8-10, Telefon:
0731 161 5229. Montag und Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30
Uhr, Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Freitag 8 bis 
13 Uhr und nach Vereinbarung.

■  Gartenabfallplatz Wiblingen, Wiblinger Ring 14
Ab 1. März ist der Gartenabfallplatz Wiblingen wieder geöffnet: Diens-
tag bis Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr und 14
bis 16 Uhr. Gebührenbescheid, Ausweis nicht vergessen!

■  Pflegestützpunkt der Stadt Ulm, Außenstelle Wiblingen, Buch-
auer Straße 8-10: Beratung über das Thema Pflege durch 
Sozialpädagogin Dörte Wedel: Montag, 23. März 2026, von 14 bis 16
Uhr. Erstkontakt und Terminvereinbarung Montag bis Freitag 9 bis 12
Uhr, Tel. 0731 161 5255.

■  Recyclinghof Wiblingen, Wiblinger Ring 139
Vorläufig reduzierte Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 16
bis 18 Uhr; Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen; samstags in
ungeraden Wochen von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr; an Samsta-
gen in geraden Wochen geschlossen. Gebührenbescheid, Ausweis nicht
vergessen!
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten über die App EBU 
AbfallPilot oder über MyMüll (noch bis Mitte 2026 verfügbar).

■  Recyclinghof Grimmelfingen, Kuhbergring 1. Montag von 
13 bis 18 Uhr, Dienstag bis Samstag von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr.
Gebührenbescheid, Ausweis nicht vergessen!

■  Beratungssprechstunde in Rentenfragen, in der Dienststelle
Stadt Ulm, Abt. Soziales, Buchauer Str. 8-10: Beratung zu Konten -
klärungen, Rentenanträgen, Rentenansprüchen, freiwillige oder Pflicht-
versicherung und Fragen zur Kranken- und Pflegeversicherung von Oli-
ver Brandt, Deutsche Rentenversicherung: am letzten Donnerstag im
Monat von 14-16.30 Uhr, Terminvereinbarung Tel. 0171 7526270.

■  Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag u. Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30
Uhr, Freitag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr. Tel. 161 4140 

Andere Dienstleistungen
■  Altpapiersammlungen der Vereine/Mission
Gögglingen-Donaustetten: 9. Mai 2026 – Freiwillige Feuerwehr
Unterweiler: 16. Mai 2026 – SC Unterweiler

■  Organisierte Nachbarschaftshilfen
„Die Brücke“ Nachbarschaftshilfe Gögglingen-Donaustetten Abt-
Ulrich-Str. 4, Gögglingen, Tel. 07305 209165, 
E-Mail: info@diebruecke-nbh.de, www.diebruecke-nbh.de.
Ruf&Tat Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer Straße 16 (Kath.
Pfarrbüro), Tel. 0731 9405755. E-Mail: ruf_und_Tat@keppler-stif-
tung.de. Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung montags 14
bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

■  Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8, Telefon 0731
401750: Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. Samstag/Sonntag Polizei-
revier Ulm-West, Römerstraße, Telefon 0731 188 3812.

■  Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7: Öffnungs zeiten: Montag
bis Freitag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr.

Post-Filiale Donaustetten in der Filiale der Bäckerei Rose, Pfar-
rer-Höfflinger-Str. 6: Öffnungszeiten Montag bis Freitag 6.30 bis
12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr, Samstag 6.30 bis 12 Uhr; am
Samstag, 4. Oktober 2025 geschlossen. Briefsendungen gehen um
15 Uhr weg; keine Post-ID-Leistungen.

Packstationen Nr. 111 und 162  in Wiblingen auf dem Aldi-
Parkplatz, Wiblinger Ring 100 mit Fächern in S, M, L und XL zur 
Päckchen-/Paket-Abholung und -Aufgabe rund um die Uhr.

■  Stadtteilkoordination Buchauer Straße 8-10:
Stadtteilbezogene Anliegen, Kontaktvermittlung zur Stadtverwal-
tung, Organisation von Veranstaltungen, Dialogbildung und Vernet-
zung von Institutionen, Vereinen und Einrichtungen, Begleitung/
Förderung von Kooperationen und ehrenamtlich tätigen Personen,
Unterstützung des Stadtteilforums (RPG) Wiblingen. Rami Al Faloji,
Telefon 0731 161 5037, E-Mail: r.alfaloji@ulm.de
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Wohnraum schaffen
Zusammen leben
MR kann das!

Wohnen mit Service und Tagespflege

Tel.: 07391 701 650   |  vertrieb@mr-oepfingen.deGögglingen - Donaustetten

Sonntag 01.03. /
und 29.03.2026 / jeweils 10 - 12 Uhr,
Rohrweg 4, 89079 Gögglingen

08.03. / 15.03. / 22.03.
Besichtigungen:

Wohnung zum

halben Preis!

Infos anfordern!

Noch je eine 1-Zi.- und 2-Zi.-Wohnung
sowie Tiefgaragen-Stellplätze verfügbar.
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